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Zum 54. Int. Wolfgangseelauf 2026 begrüßen wir alle Aktiven 
sehr herzlich. Vorweg danken wir vielen, oft langjährigen Part-
nern, sowie rund 450 Personen, Vereinen, Firmen und Institu-
tionen, die durch ihr Wirken aus einer kleinen Bewegung eine 
mittlerweile 54-jährige Erfolgsgeschichte gemacht haben. 

Große Freude …
… beim Organisationsteam des Int. Wolfgangseelaufes: Das re-
nommierte Laufportal „HDsports“ wählte im August 2026 den 
Int. Wolfgangseelauf in den Kreis der „38 schönsten Läufe der 
Welt“.

Riesige Bandbreite
Sämtliche Altersstufen werden bei Oberösterreichs ältestem 
Lauf am 17.–18. Oktober am Wolfgangsee starten. Imposante 90 
Jahre beträgt der Altersunterschied zwischen den jüngsten und 
ältesten Teilnehmern!

Läufer wie Walker freuen sich auf ein besonderes Natur- und 
Sporterlebnis, das, mit sechs Bewerben jeden Anspruch erfüllt. 
Vom entspannten (Nordic) Walk und dem Junior-Marathon am 
Samstag, über die sonntägigen Hauptbewerbe (muki-Panora-
malauf | 10-km-Uferlauf | 27-km-Klassiker | Salzkammergut Ma-
rathon) ist für Jede/n das Passende dabei.

Neue Rekorde!
Einmal mehr boomen die drei längsten Distanzen (10 | 27 | 42,2 
km). Die Veranstalter rechnen alleine hier mit neuen Rekord-
marken von 2.300, 2.500 bzw. 400 Aktiven. Insgesamt werden 
rund 7.500 Teilnehmende aus 60 Nationen erwartet.

Aktuell
n	�Ein besonderes Service bietet unser neuer Partner, der „Salz-

burger Verkehrsverbund“: Busse bringen die Aktiven am 
Samstag und Sonntag von Salzburg zum Wolfgangseelauf 
und wieder retour. Vorzulegen ist jeweils die Meldebestäti-
gung bzw. die Startnummer. 

n	�2026 wartet auf alle eine spezielle Belohnung. Sie erhalten im 
Ziel ein besonderes Erinnerungsstück – die silberne, durchge-
stanzte Finisher-Medaille 2026 mit dem blauen Wolfgangsee 
und dem Slogan „Schritt für Schritt unvergesslich“. 

n	�Zudem gibt´s als Draufgabe im Ziel für alle Erwachsenen den 
gelben Wolfgangseelauf-Bag 2026 mit vielen wertigen Inhal-
ten – u. a. mit dem erstmals aufgelegten „Wolfgangseelauf-
Salz“ des ortsansässigen Unternehmens „Salzkontor“. 

n	�Noch mehr Fairness für die älteren Semester bringt die  
Hereinnahme der W/M85 (5,2 + 10 + 27 + 42,2 km) und der 
W/M90 (10 km).

n	�Zum zweiten Mal wird bei der um 1750 errichteten Marienka-
pelle in Fürberg eine Zwischenzeit für 27 und 42,2 km genom-
men. Dies ist exakt bei der Hälfte des Marathons bzw. beim 
5,9-km-Punkt des 27-km-Klassikers. Von dort bis ins Ziel ha-
ben damit auch die 27-km-Läufer eine exakte Halbmarathon-
zeit – und das auf relativ flachem Geläuf. 

n	�Auf die Top 3 über 5,2, 10 und 42,2 km warten heuer Preisgel-
der im Wert von € 150,– bzw. € 100,– und € 75,–. 

n	�An die drei größten teilnehmenden Schulen, Vereine  
oder Gruppierungen werden beim 17. Junior-Marathon in  
Strobl Prämien für die Vereins- bzw. Klassenkassa in Höhe  
von € 250,– | € 200,– | € 150,– vergeben.

n	�Im Schlussteil dieses Magazins gibt´s neuerlich die große 
Wolfgangseelauf-Rekordliste der Jahre 1972–2025 im Über-
blick.

In diesem Sinne – laufe oder walke mit und genieße einen der 
schönsten europäischen Läufe!

Mit den besten Grüßen 
Franz Sperrer
(Organisator, 
OK Int. Lauf – LG St. Wolfgang)
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2



Der Wolfgangseelauf, der die Bundesländer Oberösterreich 
und Salzburg verbindet, zählt seit seiner ersten Auflage am 
26. Oktober 1972 zu den landschaftlich beeindruckendsten und 
zugleich beliebtesten Läufen Mitteleuropas. Von 1972 bis 2025 
wurden exakt 121.036 Meldungen verzeichnet. Heuer rechnen 
wir mit 7.500 weiteren Anmeldungen.

Naturereignis
Viele Aktive werden am 17.–18. Oktober beim 54. Int. Wolf-
gangseelauf das Flair des österreichischen Lauf-Klassikers 
genießen. Jede/r einzelne Aktive ist wichtig und trägt einen 
Teil zum besonderen Erlebnis bei. Zudem bilden die drei Wolf-
gangseegemeinden St. Wolfgang, St. Gilgen und Strobl mit der 
Kaiserstadt Bad Ischl, in der zum 15. Mal der Salzkammergut 
Marathon gestartet wird, ein eingespieltes Quartett. Dazu ist 
die atmosphärische Landschaft im Herzen des Salzkammer-
guts auch 2026 die Basis für eine besondere Veranstaltung. 
Das Blau des Sees zur Linken, die Berge und Hügel zur Rech-
ten – bietet die Strecke alles, was Landschafts- und Erlebnis-
läufer schätzen. Beim Wolfgangseelauf ins Ziel zu kommen, ist 
deshalb immer wieder aufs Neue ein Erlebnis. Im Ziel, nur 100 

Meter vom Weissen Rössl entfernt, sind alle Sieger, die diese 
Herausforderung geschafft haben.

Der Wolfgangseelauf im Wandel der Zeit …
Dass der Int. Wolfgangseelauf einen besonderen Stellenwert 
erlangt hat, ist keine Selbstverständlichkeit. Unzählige Ent-
wicklungsschritte machten ihn über mehr als einem halben 
Jahrhundert zu etwas Besonderem. So haben auch wir 2026 
viele Maßnahmen gesetzt, die die Veranstaltung für Teilneh-
mende wie Zuseher attraktiv macht.

www.wolfgangseelauf.at
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Mythos und Leidenschaft!

n	Traumhafte Strecken mit wunderbaren Passagen am See.
n	Legendäre Wolfgangseelauf-Atmosphäre. 
n	Je vier Walk-, Kinder- und Erwachsenenbewerbe.
n	Familienfreundliche Tarife, Bewerbe und Services. 
n	�Stimmungsvolle Starts u. Zieleinläufe mit Musik u. Moderation. 
n	�Starterpaket inkl. Startnummer mit einem, auf der Startnum-

mernrückseite implementierten Zeitmess-Chip und Nadeln.
n	�Personalisierte Startnummer bei Voranmeldung bis 11. 10. 2026.
n	�Wolfgangseelauf-Magazin inkl. Event-Infos (Print und digital). 
n	�Wolfgangseelauf-Postkarte 2026.
n	�Kostenlose An- und Rückreise aus der Stadt Salzburg mit dem 

Salzburger Verkehrsverbund.
n	�Walk the Lake: Kostenlose Retourfahrt mit der Wolfgangsee-

Schifffahrt von St. Wolfgang, Strobl u. Gschwendt nach St. Gilgen.
n	�Sofortgewinn für alle Junior-Marathon-Teilnehmer. 
n	�Preise beim Junior-Marathon: Kinder-MTB (24“),  

Stand-up-Paddle, und weitere 25 attraktive Sportpreise.
n	�Kostenlose ärztliche Voruntersuchung im Medical Center  

St. Wolfgang – geöffnet am Sa., dem 17. 10. 2026 von 14–18 Uhr.
n	�Gratiseintritt zur Wolfgangseelauf-Expo in St. Wolfgang: 
	 Samstag: 14–19 Uhr, Sonntag: 7.30–15.30 Uhr.
n	�Gratis-Eintritt zum samstägigen „Griaß Eich!“ 
	 von 18.00–20.30 Uhr mit „Country Roads“ (Live-Musik).
n	�Spaghetti-Gutschein bei „Griaß Eich!“ 
n	�4-Wochen-Gratis-Abo der OÖNachrichten.
n	�Sonntägige Kinderbetreuung von 9–15 Uhr, Kiga St. Wolfgang.
n	�Umkleide- und Duschmöglichkeit.
n	�Kostenlose Teilnahmemöglichkeit am Team-Marathon  

(5,2 + 10 + 27 km).
n	�Ein Schiffstransfer für 5,2- und 10-km-Läufer  

(Gutschein in den Startunterlagen).

n	�Bustransfer für Marathon-Läufer (Gutschein in Startunterlagen).
n	�Kleidertransport von den Startorten Bad Ischl,  

Strobl und Gschwendt ins Ziel nach St. Wolfgang.
n	�Drei Pacemaker für 10 km (40 | 50 | 60 Min.).
n	�Drei Pacemaker für 27 km (2:00 | 2:30 | 3:00 Std.).
n	�5,2- und 42,2-km-Kleiderbeutel-Aufbewahrung und -Abholung: 

Pfarrsaal St. Wolfgang.
n	�10-km-Kleiderbeutel-Aufbewahrung und -Abholung:  

UG Pacher-Haus St. Wolfgang.
n	�27-km-Kleiderbeutel-Aufbewahrung und -Abholung:  

Volksschule St. Wolfgang.
n	�Medizinische Renn-Betreuung durch Ärzte und  

Rotes Kreuz St. Wolfgang und Rotes Kreuz Strobl. 
n	�Lauf-Verpflegung (u. a. Gatorade) an elf Labestellen inkl. Ziel 

(mit Zipfer Bier). 
n	�Exklusive Finisher-Medaille.
n	�Gelber Ziel-Bag mit dem Wolfgangseelauf-Sujet 2026 inkl. 

Wolfgangseelauf-Salz, Gatorade Cool Blue, Recheis-Nudeln,  
Dr. Böhm-Magnesium-Stick, Diana Sport Balsam, sebamed 
Sportdusche, Energyriegel.

n	�Kostenlose Massage im Wolfgangsaal (1. Stock Pacher-Haus). 
n	�Sechs Sonderwertungen.
n	�520 Trophäen für die Top 3 jeder Klasse. 
n	�Streckensicherung durch Polizei, FF, Bergrettung,  

Wasserrettung und Vereine.
n	�Wolfgangseelauf-Ergebnisse 2026  

zum Download via www.pentek-timing.at 
n	�Persönliche Urkunde zum Download und Ausdruck  

via Ergebnisliste. 
n	�Kostengünstige Order von persönlichen Lauffotos via  

www.pentek-timing.at bzw. via www.marathon-photos.com

Das bietet der 54. Int. Wolfgangseelauf 2026: 
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www.wolfgangseelauf.at

Nummernabholung und Nachmeldung
Bewerb	 Nummernabholung, Ort, Uhrzeit	 Nachmeldung, Ort, Uhrzeit, Tarif 
Walk the Lake	 17. 10.: St. Gilgen, Strandbad Brunnwind, 7.30–8.30 Uhr	 17. 10.: St. Gilgen, Strandbad Brunnwind, 7.30–8.30 Uhr, € 36,–

Junior-Marathon	 17. 10.: Strobl, Musikpavillon, 12.00–15.00 Uhr	 17. 10.: Strobl, Musikpavillon, 12.00–15.00 Uhr, € 16,–

muki-Panoramalauf/5,2 km	 17. 10.: St. Wfg., Pacher-Haus, 14–19 Uhr | 18. 10.: Strobl, 8–10 Uhr	 17. 10.: St. Wfg., Pacher-Haus, 14–19 Uhr, € 40,– | 18. 10.: Strobl, 8–10 Uhr, € 40,–

10-km-Uferlauf	 17. 10.: St. Wfg., Pacher-Haus, 14–19 Uhr | 18. 10.: Gschwendt, 7.30–9.30 Uhr	 17. 10.: St. Wfg., Pacher-Haus, 14–19 Uhr, € 50,– | 18. 10.: Gschwendt, 7.30–9.30 Uhr, € 50,–

27-km-Klassiker	 17. 10.: St. Wfg., Pacher-Haus, 14–19 Uhr | 18. 10.: St. Wfg, 7.30–9.30 Uhr	 17. 10.: St. Wfg., Pacher-H., 14–19 Uhr, € 56,– | 18. 10.: St. Wfg., Pacher-H., 7.30–9.30 Uhr, € 56,–

Salzkammergut Marathon	 17. 10.: St. Wfg., Pacher-Haus, 14–19 Uhr | 18. 10.: Bad Ischl, 7.30–9.00 Uhr	 17. 10.: St. Wfg., Pacher-Haus, 14–19 Uhr, € 80,– | 18. 10.: keine Nachmeldung

Anm.: Für die Höhe des Nenngeldes ist der Termin der Nenngeldzahlung maßgeblich (nicht der Termin der Anmeldung). Hinweis: Tritt ein Teilnehmer nicht an, besteht kein 

Anspruch auf Rückerstattung des Nenngeldes. Wir empfehlen bei der Anmeldung die Rücktrittsversicherung via Pentek payment.

Nütze das besondere Wolfgangseelauf-Service: Ne-
ben den 27-km-Tempomachern (2:00 | 2:30 | 3:00 
Std.) stehen neuerlich drei 10-km-Pacemaker (40 | 
50 | 60 Minuten) für deine perfekte Renneinteilung 
bereit.

PacemakerBewerbe
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	 Klasse	 5,2 km	 10 km	 27 km	 42,195 km

	 W/MU16	 x			 

	 W/MU18	 x	 x		

	 W/MU20	 x	 x	 x	

	 W/M20	 x	 x	 x	 x

	 W/M30	 x	 x	 x	 x

	 W/M35	 x	 x	 x	 x

	 W/M40	 x	 x	 x	 x

	 W/M45	 x	 x	 x	 x

	 W/M50	 x	 x	 x	 x

	 W/M55	 x	 x	 x	 x

	 W/M60	 x	 x	 x	 x

	 W/M65	 x	 x	 x	 x

	 W/M70	 x	 x	 x	 x

	 W/M75	 x	 x	 x	 x

	 W/M80	 x	 x	 x	 x

	 W/M85	 x	 x	 x	 x

	 W/M90		  x		

Startzeit	 Klasse	 Jahrgang	 Distanz		

	 14.00	 W3	 2023	 200 m

	 14.05	 M3	 2023	 200 m

	 14.10	 W4	 2022	 200 m

	 14.15	 M4	 2022	 200 m

	 14.20	 W5	 2021	 200 m

	 14.25	 M5	 2021	 200 m

	 14.30	 W6	 2020	 400 m

	 14.40	 M6	 2020	 400 m

	 14.50	 W7	 2019	 400 m

	 15.00	 M7	 2019	 400 m

	 15.05	 W8	 2018	 800 m

	 15.10	 M8	 2018	 800 m

	 15.15	 W9	 2017	 800 m

	 15.20	 M9	 2017	 800 m

	 15.25	 W10|W11	 2016|2015	 1.200 m

	 15.35	 M10|M11	 2016|2015	 1.200 m

	 15.45	 W/M12|W/M13	 2014|2013	 1.200 m

Beim Start des 27-km-Klassikers herrscht in St. Wolfgang immer das sprichwörtliche „Wolfgangseelauf-Flair“.

Altersklassen Hauptbewerbe, 18. 10. 2026Zeitplan 17. Junior-Marathon, 17. 10. 2026

 

Samstag, 17. Oktober 2026: 	 Start	 Ziel

9.00 Uhr	 Walk the Lake	St. Gilgen	 St. Gilgen	 St. Gilgen

14.00 Uhr	 Junior-Marathon	 Strobl	 Strobl

Sonntag, 18. Oktober 2026: 	 Start	 Ziel

9.15 Uhr	 Salzkammergut Marathon	 Bad Ischl	 St. Wolfgang 

10.30 Uhr 	muki-Panoramalauf (5,2 km)	 Strobl	 St. Wolfgang 

	 27-km-Klassiker	 St. Wolfgang	 St. Wolfgang 

10.34 Uhr	 10-km-Uferlauf	 Gschwendt	 St. Wolfgang
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n	Startnummer mit 4 Sicherheitsnadeln
n	Schiffs- (5,2 und 10 km) oder Bus-Gutschein (42,2 km)
n	FAQs für den jeweiligen Bewerb
n	Detaillierte Infos für Läufer und Begleiter zu den Schifffahrten 
n	Wolfgangseelauf-Magazin
n	Postkarte
n	Sofortgewinn beim Junior-Marathon
n	Gutschein für eine Portion Spaghetti für „Griaß Eich!“ 
	 (Samstag, 18.00–20.30 Uhr)

n	Wolfgangseelauf-Salz
n	Gatorade Cool Blue-Flasche
n	Recheis-Nudeln
n	Energyriegel
n	sebamed-Sportdusche
n	Diana Sport Balsam
n	Dr. Böhm Magnesium-Stick

Diese sind in Kurzform für den jeweiligen Bewerb auf einem 
A4-Blatt in jedem Startsäckchen enthalten. Wirf einen Blick 
drauf – so entgeht dir keine wichtige Information. 

Beigaben/Gutscheine im Startsäckchen:

Inhalte Zielbag 
(direkt nach dem Zieldurchlauf):

FAQs

Alle Finisher erhalten beim 54. Int. Wolfgangseelauf 2026 eine 
besonders exklusive Medaille. Heuer ist dies die silberne Fini-
sher-Medaille mit dem blauen Wolfgangsee am Band für den je-
weiligen Bewerb. Gerade die Wolfgangseelauf-Medaillen haben 
bei vielen Teilnehmenden seit Jahrzehnten einen hohen Stel-
lenwert, geben Sie doch Zeugnis über eine besondere Leistung 
– nicht zu vergessen die Erinnerung an ein spezielles Lauferleb-
nis im Salzkammergut. 
Tipp: Alle Finisher der sonntägigen Hauptläufe können sich 
nach dem Rennen auf der Expo in St. Wolfgang von unserem 
Partner „My Laserdesign“ Vor- und Zuname inkl. Nettozeit auf 
die Rückseite der Finisher-Medaille gravieren lassen – so wird 
deine Medaille zum weltweiten Unikat. Bei Buchung via Anmel-
dung um nur € 12,–. Spätentschlossene können die Gravur auch 
am Lauftag um € 14,– direkt auf der Expo ordern.

Einzigartige Medaillen!
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Der Int. Wolfgangseelauf lässt Läuferherzen höherschlagen.

Haftungsausschluss
Die Teilnahme am Int. Wolfgangseelauf erfolgt auf eigenes Risiko. Mit Empfang der Startnummer erklärt jede/r 
Teilnehmende verbindlich, dass gegen die Teilnahme keine gesundheitlichen Bedenken bestehen. Eine Haftung 
des Veranstalters, seiner Vertreter und Erfüllungsgehilfen für Personen-, Sach- und Vermögensschäden jeder Art 
ist ausgeschlossen. Dies gilt auch für Unfälle, abhanden gekommene Kleidungsstücke und andere Gegenstände 
sowie das fehlerfreie Funktionieren der Zeitnahme. Bei Verhinderung bzw. Nichtteilnahme an der Veranstaltung 

ist ein Rücktritt von der Anmeldung nicht möglich – es besteht kein Anspruch auf Rückerstattung des Nenngeldes. 
Die Veranstaltung findet bei jeder Witterung statt. Der Veranstalter ist berechtigt, aus welchen Gründen auch 
immer, die Veranstaltung abzuändern oder aus wichtigen Gründen, wie z. B. Naturkatastrophen oder Pandemien/
Seuchen, abzusagen. In diesen Fällen gelten die aktuellen Bestimmungen des Kunst-, Kultur- und Sportsiche-
rungsgesetzes vom 5. 5. 2020.

Regulativ
• Der vom ÖLV genehmigte Lauf wird nach den derzeit gültigen ÖLV-Bestimmungen durchgeführt.
• �Den Anweisungen der Polizei, Feuerwehr, Streckenposten etc. ist Folge zu leisten. Zuwiderhandeln führt zur 

Disqualifikation.
• �Das Begleiten der Teilnehmenden von nicht an den Bewerben teilnehmenden Personen per Rad, Rollschuhen, 

Inline-Skatern etc. ist nicht gestattet und führt ebenfalls zur Disqualifikation.
• �Änderungen oder Adaptionen sind jederzeit, auch noch in den letzten Tagen vor der Veranstaltung, möglich. 

Im Sinne der Gesundheit aller, bitten wir, sich an sämtliche Vorgaben zu halten.

Fotos
Der/die Teilnehmende ist einverstanden, dass die in der Anmeldung genannten Daten und die im Zu-
sammenhang mit der Teilnahme am Lauf gemachten Fotos, Filmaufnahmen und Interviews in Rund-
funk, Fernsehen, Werbung, Büchern, fotomechanischen Vervielfältigungen, Filmen, Videokassetten 
etc. ohne Vergütungsansprüche genutzt werden dürfen. Hinweis lt. Datenschutzgesetz: Deine Daten 
werden maschinell gespeichert.
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Beim „5. Walk the Lake“ am Samstag, dem 17. Oktober 2026 sind 
Start und Ziel beim malerischen Strandbad „Brunnwind“ – direkt 
am Wolfgangsee (Mondseestraße 12, 5340 St. Gilgen) – situiert. 
Aufgrund der sehr guten Resonanz der Jahre 2022–2025 stehen 
wieder vier Distanzen zur Auswahl: 8,5 km (St. Gilgen – Gemeinde-
amt St. Wolfgang) | 14 km (St. Gilgen – TVB Strobl) | 18,5 km (St. Gil-
gen – Schiffsstation Gschwendt) | 27 km (St. Gilgen – St. Gilgen). Die 
Entscheidung welche Distanz man geht, kann während des Walks 
getroffen werden. Freibleibend kann beim Bürglstein auch die in-
nere Variante (malerischer, aber hügeliger und 500 m kürzer) oder 
die äußere „Normalstrecke“ (27 km) gewählt werden.
An den jeweiligen Zielorten sind Zeitnahmeboxen von Pentek ti-
ming installiert (zugleich auch Zwischenzeiten). Wichtig: Walke wg. 
der Zeitnahme direkt daran vorbei. Alle Walkerinnen und Walker 
die ihren Bewerb in St. Wolfgang, Strobl oder Gschwendt beenden, 

fahren nach Vorweis der Startnummer mit dem Schiff ganz einfach 
nach St. Gilgen retour (Fahrplan im Startsäckchen).
Die „Einstiegshürde“ ist damit bewusst niedrig angesetzt – so ist 
die Zeit völlig nebensächlich. Es gibt: Starter-Goodies, eine persön-
liche Urkunde zum Download, Chipzeitnahme inkl. alphabetischer 
Listung und die edle Finishermedaille im Ziel beim Strandbad 
Brunnwind. Organisator Sperrer: „Die Aktiven können die Strecke 
mit oder ohne Stöcke absolvieren. Wir empfehlen zu Mittag und am 
Nachmittag eine Einkehr in die an der Strecke befindlichen Gast-
häuser und Cafes. Die (Nordic) Walkenden sollen Landschaft und 
Natur genießen und entspannt wieder in St. Gilgen ankommen.“ 
Und weiter: „Die Strecke des „Walk the Lake“ verläuft, im Gegen-
satz zum 27-km-Klassiker, im Uhrzeigersinn.“ Anm.: Die Strecke ist 
für den Verkehr nicht gesperrt, es gibt keine Streckenposten und 
keine Labestellen. Die StVO ist einzuhalten.

Ebenfalls am Samstag geht der Nachwuchs auf der malerischen 
Seepromenade im Zentrum von Strobl an den Start. Alle Mädchen 
und Burschen zwischen 3 und 13 Jahren (Jg. 2013–2023) können 
daran teilnehmen. Unter dem Motto „Laufen ist lustig“, steht nicht 
die Leistung, sondern die Freude am Laufen im Vordergrund. Alle 
Teilnehmer erhalten einen Sofortgewinn und im Ziel die Junior-
Marathon-Medaille. Wichtig: Nummernabholung und Nachmel-
dung von 12–15 Uhr. Achtung: Auf der Startnummern-Rückseite 
ist wieder ein Zeitmesschip implementiert (außen tragen und nicht 
knicken). Ohne Startnummer keine Zeitnahme!
Neuerlich wird von der W3 bis zur M13 jeder Jahrgang einzeln 
gewertet (weiblich und männlich). Die ersten drei jeder Klasse 
gewinnen einen von 66 Pokalen! 2026 wieder: An die drei größ-
ten teilnehmenden Schulen, Vereine oder Gruppierungen werden 
Prämien für die Vereins- bzw. Klassenkassa in Höhe von € 250,– | 
€ 200,– | € 150,– vergeben (Meldungen vor Starter vor Finisher). 
Unter allen Teilnehmenden (egal wie schnell) werden bei der Sie-
gerehrung ab 16.30 Uhr tolle Gewinne verlost. Hauptpreise sind 
ein Kinder-MTB (24“) – gespendet vom Gasthof und Hotel Fürberg, 
ein Stand-up-Paddle, Fuß- und Volleybälle und viele weitere schöne 
Preise. Jede/r kann sich die persönliche Urkunde via Ergebnisliste 
unter www.wolfgangseelauf.at downloaden und ausdrucken. 

Zur leichteren Erkennbarkeit: Die Startnummern der jeweiligen 
Läufe sind auch 2026 farblich unterschiedlich unterlegt. Auf 
der Rückseite aller Startnummern ist ein „medizinischer Pass“ 
platziert. Trage im Sinne deiner eigenen Sicherheit, die persön-
lichen Daten ein. Ein Zusatz-Service für Zuseher – im unteren 
Bereich jeder Nummer ist die jeweilige Distanz angeführt.

Kleines Jubiläum beim Walk

17. Wolfgangsee Junior-Marathon Startnummern

	

	

	
	
	

	

	 Startnummer	 Distanz	 Farbe
	 1–2500	 27 km	 gelb
	 3001–3400	 42,195 km	 rot
	 4001–6500	 10 km	 hellblau
	 7001–8200	 5,2 km	 hellgrün
	 8201–9000	 Walk the Lake	 hellblau
	 9001–9700	 Junior-Marathon	 gelb
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Vom Strandbad Brunnwind in St. Gilgen geht´s im Uhrzeigersinn rund um den Wolfgangsee.
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Der gesellschaftliche Startschuss zur 54. Auflage ist einmal 
mehr „Griaß Eich!“ im Pacher-Haus St. Wolfgang. Teilneh-
mer des Wolfgangseelaufes können dort am Samstag, dem 
17. Oktober 2026 von 18.00–20.30 Uhr den im Startsäckchen 
befindlichen Spaghettigutschein einlösen. Mit Live-Musik 

von „Country Roads“, Bildern aus 54 Jahren Wolfgangsee-
lauf, Läufer-Ehrungen, kurzweiligen Tipps und Infos zum 
Laufwochenende erfolgt damit der stimmungsvolle Auftakt 
zum 54. Int. Wolfgangseelauf 2026.

Leitungswasser, Tee, Gatorade-Sportgetränk, Bananen, Äpfel 
und Brot werden bei den vier Läufen an elf Labestellen aus-
gegeben. Das neue Stamio-Energygel gibt´s erstmals bei den 
beiden letzten Streckenlaben in Strobl und Schwarzenbach. 
Im Ziel gibt es zusätzlich „Flüssiges“ von Zipfer Bier (auch al-
koholfreies Bier). Hinweis: Gemeinsam wollen wir die Umwelt 

schützen – bitte wirf die leeren Getränkebecher in die großen 
Abfallkörbe, die jeweils bei bzw. nach der Labe platziert sind. 
Wir bitten um Verständnis, dass der Bereich der Ziellabe aus-
schließlich für Teilnehmende mit Startnummer zugänglich ist. 
Nur so ist gesichert, dass auch die Letzten verpflegt werden 
können. 

Griaß Eich!

Verpflegung – Streckenservice

Luftig und leicht 
Das Wolfgangseelauf-Funktions-Shirt 2026 gibt’s diesmal in einem frischen Rot-Ton.  
Das in limitierter Auflage erhältliche Shirt mit dem sportiven 2026er-Sujet kann nur 
direkt bei der Online-Anmeldung bestellt werden. Das hautfreundliche Shirt ist in fol-
genden vier Unisex-Größen S, M, L, XL um € 25,– erhältlich. Durch die Unisex-Größen 
sollten Damen im Zweifelsfall zur kleineren Größe greifen. Das Marken-Shirt kann nur 
am Samstag, dem 17. Oktober 2026 von 14–19 Uhr und am Sonntag, dem 18. Oktober 
2026 von 7.30–15 Uhr beim Verkaufsstand im Pacher-Haus in St. Wolfgang abgeholt 
werden. Einzig beim Walk am Samstag wird das Funktions-T-Shirt vor dem Start in der 
Meldestelle Brunnwind in St. Gilgen ausgegeben.

Labestelle | Bewerb	 5,2 km	 10 km	 27 km	 42,195 km	 WC	 Musik | Moderation	
Gasthof Rega				    6,6	 4	
Schwarzenbach				    12,2	 4	
St. Wolfgang				    15,2	 4	 4

Ried				    3,0	 18,2		
Fürberg				   6,3	 21,5	 4	 4

St. Gilgen			   9,2	 24,4	 4	 4

GH Gamsjaga			   13,3	 28,5	 4	 4

Gschwendt			   17,0	 32,2	 4	 4

Strobl			   4,5	 21,5	 36,7	 4	 4

Schwarzenbach		  7	 24	 39,2	 4	
St. Wolfgang	 5,2	 10	 27	 42,2	 4	 4
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Entspannte „Picknick-Atmosphäre“ in der Ziellabe St. Wolfgang.	
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St. Wolfgang
1	 Michael Pacher-Haus: 
UG: Meldestelle und Ausgabe der Startunter-
lagen, Kleidersack-Rückgabe 10 km, WCs
EG: T-Shirt-Abholung, Gastronomie, Griaß Eich! 
Siegerehrungen
1. Stock: Massage im Wolfgangsaal
Pfarrplatz: Wolfgangseelauf-Expo, Medaillengravur
Tunnelseitig außen: Abfahrt Marathon-Bus nach 
Bad Ischl, Treffpunkt für Kindergartenbetreuung
2	 Parkhaus: Parken (limitierte Plätze) und WCs
3	 Gemeindeamt Hintereingang: Umkleide, WCs 
4	 Volksschule: Umkleide, Duschen, WCs,  
27-km-Kleidersack-Ab- und Rückgabe,  
Abfahrt Dusch-Shuttle
5	 Schiffsstation Markt:  
Abfahrt zum 5,2- und 10-km-Start
6	 Schiffsstation Schafbergbahn:  
Abfahrt zum 5,2- und 10-km-Start, WCs

Bad Ischl
1	 Trinkhalle: Marathon-Startnummern- 
abholung am Sonntag, Umkleide, WCs,  
Marathon-Start

7	 Marktplatz: Start 27-km-Klassiker u. Ziel (5,2 | 10 | 27 | 42,2 km), 
Medaillen-Ausgabe, Ziel-Bag
8	 Florianigasse: Marathon-Durchlauf inkl. Marathon-Labestelle
9	 Pfarr-Parkplatz: Ziel-Labestelle

10 Pfarrsaal: Kleidersack-Rückgabe 5,2 und 42,2 km
11 Praxis Dr. Leifer-Lepic/Dr. Krupitz: Medical Center: Markt 106 
12 Kindergarten: Kinderbetreuung (Sonntag, 9–15 Uhr)

Gschwendt
1	 Parkplätze: Teilnehmer 10-km-Uferlauf  
und Zuseher (10 | 27 | 42,2 km) 
2	 Schiffsstation Gschwendt:  
Schiffs-Anlegestelle für 10-km-Läufer 
3	 Zelt: Startnummernabholung und  
Nachmeldung 10-km-Uferlauf am Sonntag, 
Umkleide (Damen und Herren)
4	 WCs: 10 km | 27 km | 42,2 km
5	 LKW-Standplatz:  
Kleiderbeutel-Abgabe 10-km-Uferlauf
6	 Startareal: 10-km-Uferlauf
7	 Labestelle: 27 km und 42,2 km 

Strobl
1	 Musikpavillon/Sa: Junior-Marathon: Start- 
nummernabholung, Nachmeldung und  
Siegerehrung inkl. Warenpreisverlosung. 
2	 Tourismusverband Strobl/So: Startnummern-
abholung und Nachmeldung muki-Panoramlauf 
(5,2 km).
3	 Lesesaal (1. Stock): Umkleide Junior-Marathon 
Samstag und muki-Panoramalauf Sonntag.
4	 Dorfplatz/So: Kleiderbeutelabgabe und Start 
muki-Panoramalauf.
5	 Mittelschule Strobl/Sa: Dusche Junior-Mar. 6	 Seepromenade/Sa: Start und Ziel Junior-Marathon 7	 Motorikpark: Fun & Action für Kinder 8	 Ecke Seestrassl/So: Live-Musik 

St. Gilgen
1	 Parkplatz Excelsior/Sa: 
Parkplatz 1 bei Walk the Lake – 
Zufahrt via St. Gilgen-Süd
2	 Parkplatz Mondseestraße/Sa: 
Parkplatz 2 bei Walk the Lake
3	 Strandbad Brunnwind bei Walk the Lake/Sa: 
Meldestelle, Start und Ziel, WC
4	 Ruderclub bei Walk the Lake/Sa:  
Damen- und Herren: Umkleide, Dusche, WC
5	 International School/So: Live-Musik 

6	 Mozarthaus/So: Labestelle 
7	 Seepark/So: Laufmoderation 

8	 Schiffsstation St. Gilgen/Sa: 
Anlegestelle für retourfahrende Walker 
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2026 gibt es erstmals in Zusammenarbeit mit dem Salzbur-
ger Verkehrsverbund ein besonderes Service für die Teilneh-
menden am 54. Int. Wolfgangseelauf. Ausgehend von der 
Bushaltestelle Salzburg Lastenstraße fahren zwei spezielle 
„Wolfgangseelaufshuttles“ (WSS1 + WSS2) um 6.45 Uhr nach 
Bad Ischl und um 7.45 Uhr nach St. Wolfgang. Retour geht es 
vom Pacher-Haus St. Wolfgang um 13.00 oder 15.30 Uhr nach 
Salzburg Lastenstraße. Natürlich bringen alle „normalen“ Li-
nienbusse der Linien 150 und 150X (Schnellbusse mit weni-
ger Haltestellen, z. B. kein Halt bei Gschwendt Landauer) vom 
Hauptbahnhof (Südtiroler Platz) ebenfalls alle SportlerInnen 
zum Start der fünf Erwachsenen-Bewerbe an den Wolfgangsee 
– und auch wieder retour. 

Infos
n	Die beiden zusätzlichen Shuttles (hin und retour) fahren nur 
am Sonntag, dem 18. 10. 2026.
n	Durch das Vorweisen der Anmeldebestätigung (hin) bzw. 
Startnummer (retour) ist die Fahrt mit den SVV-Linienbussen 
sowie den zusätzlichen Shuttles KOSTENLOS.
n	Dankenswerterweise hat sich auch der Oberösterreichische 
Verkehrsverbund sehr laufaffin gezeigt – somit sind für die 
27-km-LäuferInnen alle Fahrten mit der Linie 546 am Sonntag, 
dem 18. Oktober 2026 kostenfrei. Wichtig ist jedoch, dass am 
Morgen bei der Hinfahrt beim jeweiligen Buslenker die Melde
bestätigung und am Abend bei der Rückfahrt die Startnummer 
vorzuweisen ist.

n	Für den Walk the 
Lake empfehlen wir 
die Abfahrt in Salz-
burg um 6.45 bzw. 7.15 
Uhr – dann kommt man 
entspannt um 7.38 bzw. 
8.08 Uhr in St. Gilgen 
an. Die Ausstiegsstel-
le beim samstägigen 
Walk ist der Busbahn-
hof St. Gilgen. Von dort 
sind es 700 m Fußweg 
(9 Minuten) zum Walk-
Start beim Strandbad 
Brunnwind. Anm.: Nur 
in absoluten Notfällen 
sollte der 150er um 
7.45 Uhr (Ankunft um 8.38 Uhr) bzw. der 150X um 8.00 Uhr 
(Ankunft um 8.45 Uhr) genommen werden, da die Ankunft je-
weils sehr knapp vor dem Walk-Start um 9.00 Uhr ist. 

n	Für den Salzkammergut Marathon empfehlen wir die Ab-

fahrt in Salzburg um 6.15 Uhr (Hbf./150er) bzw. um 6.45 Uhr 
(Lastenstraße/WSS1) – so kommt man um 7.29 bzw. 8.15 Uhr in 
Bad Ischl an. Von dort sind es nur 350 m Fußweg (5 Minuten) 
bis zum Marathon-Start vor der Trinkhalle Bad Ischl.

n	Für den 27-km-Klassiker empfehlen wir die Abfahrt in Salz-
burg um 7.15 Uhr (Hbf./150er) bzw. um 7.45 Uhr (Lastenstraße/
WSS2) – so erreicht man um 8.26 Uhr den Busbahnhof Strobl 
bzw. direkt um 9.06 Uhr St. Wolfgang. Anm.: Vom Busbahnhof 
Strobl führt der OÖVV-546er-Verbindungsbus um 8.59 Uhr 
nach St. Wolfgang Markt mit der 
Ankunft um 9.09 Uhr – direkt ne-
ben der Meldestelle beim Pacher-
Haus. Der letztmögliche 546er-Bus 
fährt von Strobl um 9.59 Uhr nach 
St. Wolfgang (10.09). Hier ist der 
Zeitrahmen bis zum 27-km-Start 
um 10.30 Uhr schon knapp.

n	Für den 10-km-Uferlauf empfeh-
len wir die Abfahrt in Salzburg um 
8.15 bzw. um 8.45 Uhr – so kommt 
man um 9.17 bzw. 9.47 Uhr in 
Gschwendt Landauer an. Von dort 
sind es 1,2 km Fußweg (16 Minuten) 
bis zum 10-km-Uferlauf-Start bei 
der Schiffsanlegestelle Gschwendt. 
Achtung: Sämtliche 150X-Schnell-
busse halten nicht in Gschwendt, 
sie sind also für die Hinfahrt zum 
10-km-Uferlauf nicht geeignet. 

Schone die Umwelt – mit dem SVV gratis zum Int. Wolfgangseelauf 2026!

Am 17./18. Oktober 2026 empfehlen wir folgende Fahrten 
zwischen Salzburg und dem Wolfgangsee: 
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	 WSS1	 WSS2	

Salzburg Lastenstraße	 6.45	 7.45
St. Gilgen, Busbahnhof	 7.38	 8.38
Gschwendt, Landauer	 7.47	 8.47
Strobl, Busbahnhof	 7.56	 8.56
Bad Ischl, Bahnhof 	 8.15	 x
St. Wolfgang, Pacher-Haus	 x	 9.06

	 WSS1	 WSS2	

St. Wolfgang, Pacher-Haus	 13.00	 15.30
Strobl, Busbahnhof	 13.10	 15.40
Gschwendt, Landauer	 13.17	 15.47
St. Gilgen, Busbahnhof	 13.26	 15.56
Salzburg, Lastenstraße	 14.23	 16.53

Wolfgangseelaufshuttles, hin
Sonntag, 18. 10. 2026

Wolfgangseelaufshuttles, retour
Sonntag, 18. 10. 2026

Walk

42,2 km 10 km
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n	Für den muki-Panoramalauf (5,2 km) empfehlen wir die Ab-
fahrt mit den 150X-Schnellbussen in Salzburg um 8.00 bzw. 
um 8.30 Uhr – so kommt man um 8.58 bzw. 9.28 Uhr beim 
Busbahnhof in Strobl an. Von dort sind es 550 m Fußweg (7 
Minuten) bis zum 5,2-km-Start am Dorfplatz in Strobl. Anm.: 
Der spätestmögliche 150X-Bus fährt von Salzburg um 9.00 
Uhr ab – er erreicht den Strobler Busbahnhof um 9.58 Uhr. 

Das Organisationsteam bietet allen Walkerinnen und Walkern in 
Kooperation mit der WolfgangseeSchifffahrt am Samstag, dem 
17. Oktober 2026 ein spezielles Service: Alle, die ihren Bewerb 
in St. Wolfgang, Strobl oder Gschwendt beenden, können nach 

Vorweis der Startnummer mit dem Schiff eine malerische Fahrt 
genießen und einfach und kostenlos nach St. Gilgen retour fah-
ren – dort gibt´s für Jede/n im Ziel die edle, silberne Walk the 
Lake-Finishermedaille 2026! 

Walk the Lake-Schiffsfahrplan, Samstag, 17. Oktober 2026

		  150	 150	 150	 150	 150	 150	 150X	 150	 150	 150X	 150	 150	 150X	 150	 150

Bad Ischl, Bahnhof	 	 12.54	 13.07	 13.24	 13.54	 14.24	 14.54	 15.07	 15.24	 15.54	 16.07	 16.24	 16.54	 17.07	 17.24	 17.54

Strobl, Busbahnhof	 	 13.13	 13.25	 13.43	 14.13	 14.43	 15.13	 15.21	 15.43	 16.13	 16.20	 16.43	 17.15	 17.21	 17.43	 18.10

Gschwendt, Landauer	 	 13.20	 13.31	 13.50	 14.20	 14.50	 15.20	 x	 15.50	 16.20	 x	 16.50	 17.20	 x	 17.50	 18.16

St. Gilgen, Busbahnhof	 	 13.29	 13.40	 13.59	 14.29	 14.59	 15.29	 15.33	 15.59	 16.29	 16.33	 16.59	 17.34	 17.33	 17.59	 18.25

Salzburg Hbf, Südtirolerplatz	 	 14.26	 14.28	 14.56	 15.26	 15.56	 16.26	 16.16	 16.56	 17.26	 17.16	 17.56	 18.26	 18.16	 18.56	 19.14

Busplan Bad Ischl – Salzburg 
Sonntag, 18. 10. 2026 | SVV-Linie

Busplan Salzburg Hbf – Bad Ischl 
So, 18. 10. 2026 | SVV-Linie

	 546	 546	 546	 546	 546

St. Wolfgang, Markt	 13.32	 14.32	 15.32	 16.32	 17.32

Strobl, Busbahnhof	 13.41	 14.41	 15.41	 16.41	 17.41

Busplan St. Wolfgang – Strobl
So, 18. 10. 2026 | OÖVV-Linie	 546	 546

Strobl, Busbahnhof	 8.59	 9.59

St. Wolfgang, Markt	 9.09	 10.09

Busplan Strobl – St. Wolfgang
So, 18. 10. 2026 | OÖVV-Linie

			   150	 150X	 150	 150X	 150	 150X	

St. Gilgen, Busbahnhof	 	 	 15.04	 15.36	 16.04	 16.36	 17.04	 17.36	

Salzburg Hauptbahnhof, Südtirolerplatz	 	 15.56	 16.16	 16.56	 17.16	 17.56	 18.16	

Busplan vom Walk | St. Gilgen – Salzburg
Sa, 17. 10. 2026 | SVV-Linie

			   150	 150	 150	 150X

Salzburg Hauptbahnhof, Südtirolerplatz	 	 6.45	 7.15	 7.45	 8.00

St. Gilgen, Busbahnhof	 	 	 7.38	 8.08	 8.38	 8.45	

 

Busplan Walk | Salzburg Hbf – St. Gilgen
Sa, 17. 10. 2026 | SVV-Linie

		  150	 150	 150X	 150	 150X	 150	 150X

Salzburg Hauptbahnhof, Südtirolerplatz	 6.15	 7.15	 8.00	 8.15	 8.30	 8.45	 9.00

St. Gilgen, Busbahnhof	 	 6.59	 8.08	 8.45	 9.08	 9.15	 9.38	 9.45

Gschwendt, Landauer	 	 7.08	 8.17	 x	 9.17	 x	 9.47	 x

Strobl, Busbahnhof	 	 7.13	 8.26	 8.58	 9.26	 9.28	 9.56	 9.58

Bad Ischl, Bahnhof	 	 7.29	 8.45	 9.12	 9.45	 9.42	 10.15	 10.12

Legende - empfohlener Bus:         Salzkammergut Marathon           27-km-Klassiker           10-km-Uferlauf           muki-Panoramalauf

10 km

5,2 km
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	 Bewerb	 Kleidersack-Abgabe 	 Kleidersack-Rückgabe in St. Wolfgang 	

	 Walk the Lake	 x	 x

	 Junior-Marathon	 x	 x

	 5,2 km	 9.30–10.05 Uhr (Startareal Strobl)	 10.45–12.00 Uhr (Pfarrsaal)

	 10 km	 9.30–10.05 Uhr (Startareal Gschwendt)	 11.00–12.30 Uhr (Pacher-Haus, Untergeschoss)

	 27 km	 9.00–10.15 Uhr (Volksschule St. Wolfgang, Hintereingang, 1. Stock)	 12.00–15.00 Uhr (Volksschule, Hintereingang, 1. Stock)

	 42,195 km	 8.30–9.00 Uhr (Startareal Bad Ischl)	 12.00–15.45 Uhr (Pfarrsaal)

Kleidertransport … und Aufbewahrung
… nur mit den vom Veranstalter ausgegebenen Kleidersäcken möglich – keine eigenen Sporttaschen. 

Bustransfers für Marathonis: St. Wolfgang–Bad Ischl

Zuseher-Transfers per Schiff

Transfers per Schiff für 5,2- und 10-km-Läufer

Der Linienverkehr der WolfgangseeSchifffahrt ist auch für Zuse-
her bzw. Begleitpersonen eine tolle Sache: Du kannst damit alle 
Durchlauforte bequem per Schiff erreichen. Ganz egal ob du in 
Ried, Fürberg, St. Gilgen, Gschwendt, Strobl oder St. Wolfgang 

das Rennen verfolgen willst – mit der WolfgangseeSchifffahrt bist 
du überall live dabei. 
Tipp: Details zu den Läufer- und Publikumsfahrten gibt´s auf 
www.wolfgangseelauf.at bzw. www.wolfgangseeschifffahrt.at

Ideal-Variante 1: Du parkst dein Auto kostenlos in den Start
orten Strobl oder Gschwendt, beendest deinen Bewerb in  
St. Wolfgang und fährst nach dem Rennen mit dem Schiff re-
tour. Dieses verkehrt ab 11.37 Uhr/Schafbergbahn bzw. 11.50 
Uhr/St. Wolfgang Markt im Stundentakt bis 17.37/17.50 Uhr. 
Neuerlich federn zwei Zusatzschiffe um 12.25/12.35 bzw. 
13.25/13.35 Uhr Verkehrsspitzen ab.

Variante 2: Vor dem Rennen von der Station St. Wolfgang 
Markt (Parkplatz 1 | P3 | Parkhaus) oder Schafbergbahn (P4 
| P7 | P8) in die Startorte Strobl (5,2 km) und Gschwendt (10 
km). Tipp: Wenn du zum Start per Schiff anreist, solltest du 
eines der ersten drei Schiffe benützen, um dich in Ruhe auf 
deinen 5,2- bzw. 10-km-Lauf vorbereiten zu können. Anm.: 
Eine Schifffahrt ist im 5,2- und 10-km-Startgeld inkludiert. 
Der 5,2- und 10-km-Schiffs-Gutschein befindet sich in deinen 
Startunterlagen.

Vor dem Lauf per Schiff von St. Wolfgang zu den 

5,2- und 10-km-Starts nach Strobl und Gschwendt:
Station | Schiff	 1	 2	 3	 4	 5

St. Wolfgang Schafbergbahn	 8.20	 8.50	 9.05	 9.22	 10.00

St. Wolfgang Markt (27-km-Startort, Ziel)	 8.24	 9.00	 8.55	 9.32	 09.50

Gschwendt (10-km-Startort)	 |	 9.10	 9.15	 9.45	 10.10

Strobl (5,2-km-Startort)	 8.35	 9.25	 9.30	 10.00	 10.25

Achtung: • Schiff 1 ist nur für 5,2-km-Läufer, es fährt um 8.20 Uhr 
von Station St. Wolfg. Schafbergbahn via St. Wolfg. Markt (8.24 Uhr) 
zum 5,2-km-Start nach Strobl (ohne Zwischenhalt in Gschwendt). 
• Schiff 5 ist ausschließlich als „Not-Variante“ für zu spät kommen-
de 5,2- und 10-km-Läufer gedacht.
Dieses Schiff erreicht Gschwendt um 10.10 Uhr und Strobl erst um 
10.25 Uhr – gerade noch vor dem Start!
Anm.: Die Kleiderbeutelabgabe ist im jeweiligen Startbereich 
bis max. 10.05 Uhr möglich! Wer deshalb mit Schiff 5 anreist, 
kann den Kleiderbeutel nicht mehr abgeben, da die Kleiderbus-
se in Gschwendt und Strobl um 10.05 Uhr abfahren müssen! 
Die Alternative in diesem Fall: Kleidertransport durch Angehörige. 
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Fahrplan Marathonbus 2026	 1	 2	 3	 4 	 5	 6

Pacher-Haus St. Wolfgang	 8.00	 13.30	 14.30	 15.30	 16.30	 17.30

Busbahnhof Strobl	 8.05	 13.35	 14.35	 15.35	 16.35	 17.35

Bad Ischl	 8.20	 13.50	 14.50	 15.50	 16.50	 17.50

14

Ideal-Variante 1: Wir empfehlen, das Auto in Bad Ischl abzu-
stellen und nach dem Marathon mit dem Bus von St. Wolfgang 
retour zu fahren. Ausstieg auch jeweils beim Busbahnhof Strobl. 
Anm.: Der letzte Bus um 17.30 Uhr wartet, wenn nötig, auf die 
Besucher der Marathon-Siegerehrung.
Variante 2: Marathonläufer können vor dem Rennen vom Pa-
cher-Haus in St. Wolfgang bzw. vom Busbahnhof in Strobl in den 

Marathon-Startort Bad Ischl fahren. 
Anm.: Der Bus-Gutschein für die Fahrt St. Wolfgang–Strobl–Bad 
Ischl befindet sich in den Startunterlagen.
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Zeitnahme

Karenzzeiten und Zielschluss

Zeitmessmatten

Resultate – Urkunden – Fotos 

Parken

Blockstarts

Pentek timing mit UHF-Zeitmess-Chip
n	� Die Zeitnahme aller Bewerbe (inkl. Walk the Lake und Junior-

Marathon) erfolgt mit jeweils einem Pentek-UHF-Zeitmess-
Chip, der auf der Rückseite jeder Startnummer integriert 
ist. Der Zeitmess-Chip ist durch Schaumstoff geschützt. Bit-
te diesen Schaumstoff keinesfalls entfernen, knicken oder 
beschädigen! Wichtig: DIe Startnummer MUSS (auch bei 
Schlechtwetter) auf der äußersten Kleidungsschicht getra-

gen werden (keine Laufjacke darüber 
anziehen) – sonst gibt es keine Zeit-
nahme!

n	� Der UHF-Zeitmess-Chip ist für Tausen-
de Teilnehmende eine wesentliche Er-
leichterung, da kein Leihchip zu lösen 
und nichts zu retournieren ist. 

Wir bitten um Verständnis, dass bei Überschreiten der Karenzzei-
ten das Rennen aus verkehrstechnischen Gründen zu beenden 
ist. Eine kostenlose Rückfahrt ist mit dem Schiff nach Vorweis 
der Startnummer von Fürberg, St. Gilgen, Gschwendt und Strobl 
möglich. Dies gilt auch bei leichten Blessuren, die ein Weiterlau-
fen unmöglich machen. Wir danken der WolfgangseeSchifffahrt 
für dieses besondere Service!

Auch 2026 sind in allen Orten Zeitmessmatten platziert. Damit 
kann für alle Teilnehmer eine Brutto- und Nettozeit ausgewiesen 

werden. Ein weiteres Service sind die Zwischenzeiten in St. Wolf-
gang, Fürberg, St. Gilgen, Gschwendt und Strobl. 

Alle Ergebnisse sind unmittelbar nach dem jeweiligen Bewerb 
via pentek-timing.at bzw. www.wolfgangseelauf.at inkl. kosten-
losem Urkunden-Download abrufbar. Der kostengünstige Foto-
Download ist via Ergebnisliste wenige Tage nach dem Event 
möglich. Dazu einfach den Foto-Icon links von der persönlichen 
Platzierung anklicken. 

St. Wolfgang: Großteils kostenpfl. Parkplätze.
St. Gilgen: Parkplatz Excelsior und Parkplatz 
Mondseestraße (kostenpflichtig).
Strobl: Großteils kostenpflichtige Parkplätze. 
Gschwendt: Kostenlose öffentliche Parkplätze. 
Bad Ischl: Kostenloses Parken am Sonntag in 
den Kurzparkzonen; Sonstige: Gebührenpflicht. 

Durch die hohen Teilnehmerzahlen gibt es wieder mehrere 
Startblöcke. Um den flotten 10-km-Läufern ein flüssiges Ren-
nen bieten zu können, erfolgt der erste 10-km-Start um 10.34 
Uhr. Damit haben alle optimale Voraussetzungen. Den schnel-
len Läufern (5,2 km unter 20 Minuten, 10 km unter 40 Minuten, 
27 km unter zwei Stunden) sind die vorderen Startreihen vor-
behalten. Jene 27-km-Läufer, die von schnelleren Marathonis 
eingeholt werden, bitten wir um Rücksicht. Laufe bitte rechts 
und lasse links (seeseitig) eine Gasse für die Marathonläufer 
frei. Dasselbe gilt für die langsameren 5,2-km-Läufer (Platz für 
die schnellen 10-km-Läufer) und die langsamen 10-km-Läufer 

(Platz für die schnellen 27-km-Läufer). DANKE! 
Anm.: Beim Marathon gibt es keinen Block-, sondern einen 
Massenstart für alle um 9.15 Uhr in Bad Ischl.

Wir bitten um folgende Startaufstellung: 

Umkleiden und Duschen 
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Startnummern-Rückseite
inkl. Chip und med. Pass.

15

	 Startzeit	 5,2-km-Endzeit	 10-km-Endzeit	 27-km-Endzeit
	 10.30 Uhr	 15:00–27:30	 x	 1:25:00–2:15:00

	 10.34 Uhr	 27:30–35:00	 30:00–50:00	 2:15:00–2:45:00

	 10.38 Uhr	 35:00–60:00	 50:00–1:00:00	 2:45:00–4:00:00

	 10.42 Uhr	 x	 1:00:00–1:05:00	 x

	 10.46 Uhr	 x	 1:05:00–1:40:00	 x

	 Ort | Bewerb	 27 km	 42,2 km	 Uhrzeit	 Walk 	

	 Fürberg	 6,3	 21,5	 12.20	

	 St. Gilgen	 9,2	 24,4	 12.45	 17.00

	 Gschwendt	 17,0	 32,2	 14.00	

	 Strobl	 21,5	 36,7	 14.40	

	 St. Wolfgang	 27	 42,2	 15.30	

	 Bewerb	 Umkleide Damen | Herren	 Dusche Damen | Herren

	 Walk the Lake	 Ruderclub | Brunnwind St. Gilgen	 Ruderclub | Brunnwind St. Gilgen

	Junior-Marathon	 Lesesaal Strobl (1. Stock)	 Mittelschule Strobl

	 5,2 km	 Lesesaal Strobl (1. Stock)	 VS St. Wolfgang und Camping Appesbach

	 10 km	 Zelt Startareal Gschwendt	 VS St. Wolfgang und Camping Appesbach

	 27 km	 VS und Gemeindeamt St. Wolfgang 	 VS St. Wolfgang und Camping Appesbach

	 42,195 km	 Trinkhalle Bad Ischl	 VS St. Wolfgang und Camping Appesbach
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Gleich sechs Sonderwertungen, die allesamt kostenlos sind, gibt es 2026 als Extra-Service!

Der 3er-Teambewerb für Familien, Freunde, Firmen, Instituti-
onen und Vereine: Durch die Addition der drei Streckenlän-
gen (5,2 + 10 + 27 = 42,2 km) steht ein spannender Bewerb, 
auch als „flotter Dreier“ bezeichnet, am Wolfgangseelauf-
Programm. 
• Im 3er-Team den Marathon, die Königsdisziplin des Lang-
streckenlaufs bewältigen, das schafft eine ganz besondere 
Erfahrung, selbst für Wolfgangsee-Stammläufer.

Teilnahmeberechtigt sind alle, die ihren Hauptwohnsitz in 
einer Gemeinde der Tourismusregion Salzkammergut (Ober-
österreich, Salzburg, Steiermark) haben oder bei einem Ver-

Teilnahmeberechtigt sind alle, die ihren Hauptwohnsitz in 
einer Anrainergemeinde des Wolfgangsees haben oder bei 
einem Verein in diesen Orten mit den Postleitzahlen 5340, 

Eine besonders reizvolle Aufgabe wartet auch 2026 auf „ge-
standene“ Läuferinnen und Läufer: Zum 3. Wolfgangsee-Cham-
pion zählen der 26. Schafberglauf am 9. Mai (7,58 km | 1.221 
Höhenmeter) und der 54. Int. 27-km-Klassiker am 18. Oktober. 
Für den „Wolfgangsee-Champion“ ist keine eigene Anmeldung 
nötig – die Teilnahme ist gratis und ein besonderes Service der 
Veranstalter. Mit der Anmeldung zum Schafberglauf ist man 
automatisch auch beim Wolfgangsee-Champion gemeldet. Es 
gibt je eine Gesamtwertung für Damen und Herren (ohne AKs). 

Als besondere Wertschätzung erhalten alle, die beide Läufe 
finishen, die edle Wolfgangsee-Champion-Glasmedaille. Diese 
ist nach dem Wolfgangseelauf am 18. Oktober 2026 von 14–15 
Uhr am Infoschalter im Untergeschoss des Pacher-Hauses ab-
zuholen (keine Nachsendung). Die Champion-
Ergebnisliste und die persönliche Champi-
on-Urkunde mit den Einzelzeiten und der 
Gesamtzeit gibt´s via Wolfgangseelauf-
Ergebnisliste zum Download. 

Die drei größten Gruppen (Vereine, Firmen etc.) erhalten Tro-
phäen und Boni (€ 250,– | € 200,– | € 150,–). Wertung nach 
Meldungen – Starter – Finisher. 

Die drei größten Gruppen erhalten Trophäen und Sachpreise 
vom Primushäusl, Café und Konditorei Wallner und der Kon-
ditorei Gandl. Wertung nach Meldungen – Starter – Finisher.

• Wenn du mit einem 3er-Team beim Wolfgangsee Team-Mara-
thon starten willst, kannst du mit deiner Einzel-Leistung den 
Grundstein für eine gemeinsame Marathon-Teamzeit legen. 
Deine zusätzliche Meldung für den Team-Marathon ist ein be-
sonderes Service der Veranstalter und zudem kostenlos.
• An die Top-3-Teams (weiblich, männlich, Mixed) werden ins-
gesamt 27 edle Glastrophäen vergeben (für Jede/n eine Tro-
phäe).

ein in diesen Orten gemeldet sind. Frauen und Männer wer-
den getrennt, ohne Altersklassen, gewertet. Edle Trophäen 
gehen an die Ränge 1–3 (jeweils W + M).

5342, 5350, 5351 und 5360 gemeldet sind. Frauen und Män-
ner werden getrennt, ohne Altersklassen, gewertet. Edle Tro-
phäen gehen an die Ränge 1–3 (jeweils W + M). 

Sonderwertungen

17. Wolfgangsee Team-Marathon: 

27-km-Salzkammergutwertung:

27-km-Wolfgangseewertung:

Wolfgangsee-Champion:	

Gruppenwertung Junior-Marathon: Gruppenwertung sonntägige Läufe:

Die Top-3-Teams beim Team-Marathon 2025. Die LG St. Wolfgang holte sich 2025 den Sieg in der Gruppenwertung.
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Alle Bewerbe:
n	�Exklusive, silberne Finishermedaille am Band.
Junior-Marathon:
n	�Sofortgewinn für Jede/n.
n	�66 Pokale für die Ränge 1–3 jeder Klasse. 
n	�Drei Pokale und Prämien für die größten Gruppen  

(€ 250,– | € 200,– | € 150,–).
n	�Hauptpreise der Verlosung: 24-Zoll-MTB, Stand-up-Paddle, 

Fuß- und Volleybälle, weitere Sportpreise.
Anm.: Preise müssen persönlich abgeholt werden – eine 
Nachsendung ist nicht möglich. 

Hauptläufe (5,2 | 10 | 27 | 42,2 km):
n	�460 Trophäen für die Top 3  

aller Klassen,  
Salzkammergutwertung,  
Wolfgangseewertung,  
Team-Marathon, größte Teams.

n	�„Weisses Rössl“ aus Porzellan  
für die Top 3.

n	�Leistungsprämien für  
5,2 | 10 | 27 | 42,2 km.

Preise

Auf die Top-3-Damen und -Herren des 27-km-
Klassikers wartet am 18. Oktober eine ganz 
besondere Trophäe. Sie erhalten als speziel-
le Anerkennung Ihrer Leistung das „Weisse 
Rössl“ aus Porzellan. Auch Rössl-GF und Di-
rektor Matthias Engel unterstützt diese Idee. 
Damit wird einmal mehr der Stellenwert des 
27-km-Klassikers unterstrichen, der 1972 
zum ersten Mal stattfand. Damals gingen 13 
Starter ins Rennen, 11 erreichten das Ziel.

Weisses Rössl Preisgelder
27 km | Rang	 1	 2	 3	 4	 5	 6	 7	 8	 9	 10	 Rekord

Gesamt D|H	 € 750,–	 € 500,–	€ 400,–	€ 300,–	€ 200,–	€ 150,–	 € 125,–	€ 100,–	 € 75,–	 € 50,–	 € 500,–
Österreich D|H	 € 200,–	 € 150,–	 € 125,–	 € 100,–	 € 75,– 	 	 	 	 	 	 € 500,–

5,2 + 10 + 42,2 km | Rang	 1	 2	 3	 Rekord

Gesamt D|H	 € 150,–	 € 100,–	 € 75,–	 € 150,–

Streckenrekorde

Li.: Die Top 3 des 27-km-Klassikers 2025: Hans-Peter Innerhofer/AUT (2.), Manuel Innerhofer/AUT (1.), Markus Lemp/AUT (3.). 
Re.: Die schnellsten Klassiker-Damen 2025: Philine Meister/GER (2.), Kirsten De-Baey-Ruszin/GER (1.), Theresa Birglechner/AUT (3.).

Der neue Rössl-Direktor  
Matthias Engel mit  
Organisator Franz Sperrer. 

Maren Hamm (GER) verbesserte 2025 den elf Jahre alten Marathon-Rekord auf 3:10:16 Stunden!
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Bei aller Freude am Laufen – vergiss nie – 
die Gesundheit ist dein höchstes Gut. Soll-
test du deshalb vor dem Lauf nicht sicher 
sein, ob die körperliche Verfassung einen 
Start zulässt, dann besuche das Medical 
Center in St. Wolfgang – lasse dich kosten-
los von unserer Rennärztin Dr. Elisabeth 
Leifer-Lepic untersuchen. Vor allem bei 
kurzfristig auftretenden Krankheiten, soll-
test du vorweg auf Nummer sicher gehen. 
Lieber eine Untersuchung zuviel, als ein 
unnötiges Risiko einzugehen. Wolfgangsee-
läufe gibt es noch viele – deine Gesundheit 
aber nur einmal! 
Adresse: Markt 106, 5360 St. Wolfgang 
(Praxis Dr. Leifer-Lepic/Dr. Krupitz), 150 m 
vom Pacher-Haus
Geöffnet: Samstag, 17. 10. 2026: 14–18 Uhr

Medical Center

Anm.: Int. Rekorde: 1:26:10 und 1:40:38 | Österreichische Rekorde: 1:29:42 und 1:46:02 Std..

	 Bewerb	 Zeit | Athlet | Geburtsjahr | Rekordjahr	 Zeit | Athletin | Geburtsjahr | Rekordjahr

	 5,2 km	 16:11 Tobias Rattinger (AUT), *1997 (2022)	 19:18 Julia Lettl (GER), *1995 (2010)	
	 	 	 19:18 Anna Baumgartner (AUT), *2001 (2014)
	 10 km	 30:44 Peter Herzog (AUT), *1987 (2016)	 35:56 Kerstin Springer (AUT), *2000 (2024)
	 27 km	 1:26:10 Hosea Tuei (KEN), *1987 (2012)	 1:40:38 Helena Barocsi (HUN), *1966 (1990)
	 27 km ÖR	 1:29:42 Helmut Stuhlpfarrer (AUT), *1959 (1988)	 1:46:02 Sabine Reiner (AUT), *1981 (2012)
	42,195 km	 2:41:40 Florian Neuschwander (GER), *1981 (2019)	 3:10:16 Maren Hamm (GER), *1998 (2025)
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Eine Veranstaltung mit „Profil“ 
Wer sich auf die besonderen Anforderungen des jeweiligen 
Bewerbes einstellt, ist am besten Weg zu einer erfolgreichen 
Zielankunft in St. Wolfgang.

Steigung gesamt: 295 m / Gefälle gesamt: 295 

Höhenprofil Walk the Lake

Meldezahlen 
Int. Wolfgangseelauf 1972–2025

Meldezahlen
Junior-Marathon 2009–2025

Meldezahlen
Walk the Lake 2022–2025

Meldezahlen
muki-Panoramalauf 2005–2025

Meldezahlen
10-km-Uferlauf 2003–2025

Meldezahlen
27-km-Klassiker 1972–2025

Meldezahlen
Alle Bewerbe 1972–2025 

Meldezahlen 
Salzkammergut Marathon 2011–2025
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Höhenprofil muki-Panoramalauf (5,2 km)

Höhenprofil Walk the Lake

Höhenprofil 27-km-Klassiker Höhenprofil Salzkammergut Marathon

Höhenprofil 10-km-Uferlauf
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Salz ist weit mehr als nur ein Gewürz. Seit Jahrtausenden 
begleitet es die Menschen, galt als kostbares „weißes Gold“ 
und war Symbol für Leben, Reinheit, Gastfreundschaft und 
Wohlstand. Kaum eine Region ist so eng mit seiner Ge-
schichte verbunden wie das Salzkammergut. Besonders 
Hallstatt erzählt bis heute von dieser jahrtausendealten 
Salztradition.

Das Salzkontor hat sich diesem besonderen 
Naturprodukt verschrieben.
Im Mittelpunkt steht unser Bergkern-Natursalz. Entstanden 
vor mehr als 250 Millionen Jahren durch die Austrocknung 
der Urmeere, lagert es seit Urzeiten geschützt im Inneren 
der Berge. Seine charakteristische natürliche Färbung und 
sein unverwechselbarer Geschmack machen den Bergkern 
zu einer besonderen Spezialität unserer Region.

Bei uns steht nicht industrielle Massenware, sondern der 
respektvolle Umgang mit einem wertvollen Rohstoff im Vor-
dergrund. Das Natursalz wird sorgfältig ausgewählt und in 
unserem Familienbetrieb gewissenhaft zu den unterschied-
lichsten Produkten weiterverarbeitet und abgefüllt.

Von der Salzmühle bis zum Bio-Kräutersalz
Neben dem klassischen Bergkern-Natursalz für Küche und 
Salzmühle finden Sie bei uns zahlreiche Salz- und Gewürz-

spezialitäten für jeden Geschmack und viele Gelegenheiten.
Zu unserem Sortiment gehören unter anderem Kräutersalz, 
Pfeffersalz, Chilisalz, Salatsalz, Rosmarin-Knoblauch-
Galgant-Salz und Schmankerlsalz sowie viele weitere Ge-
würz- und Salzmischungen. Ein Großteil unserer Produkte 
wird aus biologischen Zutaten hergestellt und ist vegan. 
Natürlichkeit, sorgfältig ausgewählte Rohstoffe und unver-
fälschter Geschmack stehen für uns dabei an erster Stelle.

Ob für Fleisch, Fisch und Gemüse, für Salate, Pasta und Kar-
toffelgerichte, zum Grillen oder für die tägliche Küche – oft 
genügt schon eine Prise, um aus einem einfachen Gericht 
etwas Besonderes zu machen.

Auch abseits der Küche zeigt sich die erstaunliche Vielfalt 
des Salzes: Unser Sortiment umfasst unter anderem Natur-
badesalz, Salzpeeling, Duschgel, Shampoo, hausgemach-
te Saunaaufgüsse und Massageöle mit Sole sowie Kör-
perpflegeprodukte mit Natursalz.

Eine besondere Geschenkidee ist unsere originelle Salz-
reibe mit original Ausseer Bergkernbrocken zum direkten 
Würzen am Tisch. So ist das Salzkontor auch eine wunder-
bare Adresse für alle, die ein typisch österreichisches Ge-
schenk, ein besonderes Mitbringsel oder ein Stück Salz-
kammergut für zu Hause suchen.

SALZKONTOR – 
DIE WÜRZE DES LEBENS
Mit Liebe und von Hand gemachte Natursalz-Spezialitäten aus dem Salzkammergut
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„Salz ist von den reinsten Eltern geboren – 
der Sonne und dem Meer.“
                                                                Pythagoras

Ein Tipp für alle LäuferInnen
Beim Laufen und Schwitzen verliert der Körper neben Flüssig-
keit auch Natrium. Gerade bei längeren Läufen und an heißen 
Tagen ist es deshalb wichtig, neben ausreichend Flüssigkeit 
auch auf die Elektrolytzufuhr zu achten.

Unser einfacher Soletrunk für nach dem Sport:

Für ein Glas (ca. 250–300 ml) 200–250 ml stilles 
Wasser, 1 TL 26%ige Natursalzsole, den Saft einer 
halben Bio-Zitrone und 1 TL Honig gut verrühren 
und frisch genießen.

Keine Sole zu Hause? Kein Problem!
In eurem Startersackerl findet ihr ein Doserl unseres Natursal-
zes. Damit könnt ihr den Trunk auch direkt zubereiten: einfach 
eine kleine Prise Natursalz statt der Sole ins Wasser geben, 
Zitrone und Honig dazu – fertig!

Besuchen Sie uns im Salzkammergut
Am schönsten lässt sich unsere Welt des Salzes direkt vor Ort 
entdecken. Besuchen Sie eines unserer liebevoll dekorierten 
Salzkontor-Geschäfte in St. Wolfgang, Hallstatt oder Bad 
Ischl. Schauen Sie sich in Ruhe um, probieren Sie unsere ver-
schiedenen Salze und entdecken Sie die Vielfalt unserer Pro-
dukte.

Nehmen Sie ein Stück Salzkammergut mit nach Hause!
Keine Gelegenheit, persönlich vorbeizukommen? Dann besu-
chen Sie unseren Onlineshop auf salzkontor.at. Dort können 
Sie viele unserer Natursalze, Gewürze und Spezialitäten be-
quem von zu Hause aus entdecken und bestellen. Wir versen-
den innerhalb der EU.

SALZKONTOR – natürlich. regional. besonders.

Entdecken Sie, wie vielseitig Salz sein kann –
in St. Wolfgang, Hallstatt und Bad Ischl oder online.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Ihre Familie Michaela und Helmut Tucek
Salzfertiger aus Leidenschaft

www.salzkontor.at

www.wolfgangseelauf.at
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Lauf-News1

Österreichs schönste Läufe	
Große Freude beim Organisationsteam des 

Int. Wolfgangseelaufes: Das renommier-
te Laufportal „HDsports“ wählte im 

Februar 2026 den Int. Wolfgangsee-
lauf aus rund 1.000 jährlichen Events 
in den Kreis der „22 schönsten Läu-
fe in Österreich“. Dazu HDsports: 
„Das ist eine Auszeichnung für die 

Top-Organisation, die einzigartige 
Atmosphäre und die großartige Stim-

mung eures Laufes. Damit zeigt ihr allen 
Läufern: Euer Event ist ein Highlight, das man 

nicht verpassen sollte.“
Für das Organisationsteam ein Grund mehr, wieder alles zu 
tun, damit auch die 54. Auflage am 17./18. Oktober neuerlich zu 
einem tief gehenden Lauferlebnis für rund 7.000 Aktive wird. 
Details zur Wahl und zu vielen anderen interessante Aspekten 
des Laufsports sind auf www.hdsports.at zu finden.

Neuer Marathonstart in Bad Ischl
Aufgrund unaufschiebbarer Straßenarbeiten führt heuer der 
Marathon-Start in die andere Richtung. Von der Trinkhalle aus-
gehend werden erstmals die Pfarrgasse (direkt vorbei an der 
Konditorei Zauner) und die Wirerstraße belaufen. Aber schon 
am Kreuzplatz (nach 350 m) biegen die Marathonis auf den 
seit 2011 belaufenen Marathonkurs ein. 

Jede/r soll 2026 dabei sein können
Die Organisatoren leisten, wie all die Jahre zuvor, mit den fair 
gestalteten Wolfgangseelauf-Tarifen einen wichtigen Beitrag, 
damit auch Familien mit Kindern an den diversen Bewerben 
teilnehmen können.

Engagiertes Tourismusteam
Rund 450 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sorgen hinter den 
Kulissen des Int. Wolfgangseelaufes für einen optimalen Ablauf. 
Seit Jahrzehnten gehört dazu auch das Team der Wolfgangsee 
Tourismus Gesellschaft mit Büros in St. Wolfgang, St. Gilgen und 
Strobl. Besonders positiv: Die Begeisterung und das Engagement 
für den Lauf wurde bei der WTG über Generationen hinweg, wei-
tergetragen. 

Seit Jahrzehnten ein Renner …	  
2026 bietet der Wolfgangseelauf mit je vier Walk-, Kinder- und 
Erwachsenen-Distanzen für Jede/n das Passende: Ganz gleich ob 
Walk the Lake, Junior-Marathon, muki-Panoramalauf (5,2 km), 
10-km-Uferlauf, 27-km-Klassiker oder Salzkammergut Marathon 
– die Bewerbe im Herzen des Salzkammerguts begeistern jung 
und alt gleichermaßen. Übrigens: Der 5. Walk the Lake und der 
15. Salzkammergut Marathon feiern heuer ein kleines – halbrun-
des – Jubiläum. 

1976 feiert die Marktgemeinde St. Wolfgang ihr tausendjähriges 
Bestehen. Beim „5. Intern. Langstrecken-Kriterium für Läufer 
Rund um den Wolfgangsee“, das bei herrlichem Wetter am 10. 
Oktober 1976 durchgeführt wird, gibt es mit 241 Meldungen (224 
Herren / 17 Damen) aus vier Nationen den fünften Teilnehmerre-
kord. Der Deutsche Rüdiger Grube (Gut Heil Neumünster) siegt 
in 1:35:32 Std. souverän vor seinem Landsmann Willi Holler (LAC 
Quelle Fürth, 1:37:15) und dem Südtiroler Alfred Monsorno (LC 
Bozen, 1:37:24). Walter Aigner (WSV St. Wolfgang) kommt als 
stärkster lokaler Läufer in 1:43:32 Stunden auf Rang 14 ins Ziel. 
Der 38-jährige Organisator Franz Zimmermann läuft in 1:58:52 
Stunden (58. Gesamtrang) persönliche Bestzeit. 62 von 191  
Finishern knacken die Wolfgangsee-„Schallmauer“ von 2:00:00 
Stunden – ein Drittel des gesamten Feldes – heute undenkbar. 
Nachdem im Jahr zuvor erstmals ein 10,3-km-Damenbe-
werb ausgeschrieben war, starten die Damen in St. Gilgen zu  
ihrem 18-km-Rennen. Die 35-jährige Deutsche Anna Horn (LG 
Schwalm) siegt in 1:13:32 Stunden vor ihren Landsfrauen Katrin 

Glasl (Rosenheim, 1:17:37) und Gilla  
Konstorf (ESV München, 1:26:30). 
Beste Österreicherin wird auf Rang 6 
Anna Exenberger (LCT Tirol, 1:30:47). 
Bei der Siegerehrung im „Weissen 
Rössl“ überreichen Bgm. Alois Lin-
ortner und Kurdirektor Wacek die 
Ehrenpreise und Pokale. Schon am 
Vorabend des Laufes hält der renom-
mierte deutsche Sportmediziner und 
Trainer Dr. Ernst van Aaken im „Weis-
sen Rössl“ einen vielbeachten Vortrag 
zum Thema „Programmiert für 100 
Lebensjahre“ (zugleich der Titel sei-
nes meistverkauftesten Buches). Die 
erstmals angebotenen „Läufer-Wo-
chen“ im Vorfeld des Laufes bringen 
neue touristische Effekte. 

History – der Wolfgangseelauf vor 50 Jahren

Rüdiger Grube gewinnt den  
5. Wolfgangseelauf 1976.

©
 z

.V
.g

.

Das agile Team der Wolfgangsee Tourismus Gesellschaft ist seit mehr als  
50 Jahren eine tragende Säule des Int. Wolfgangseelaufes. 
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Lauf-News2

Gemeinsam für Bewegung, 
Gesundheit und unsere Region!	
Mit dem 54. Int. Wolfgangseelauf am 17. und 18. Oktober 2026 
startet auch eine neue Kooperation zwischen muki und der tra-
ditionsreichsten Laufveranstaltung im Salzkammergut. Zum 
Auftakt begrüßte Vorstandsvorsitzender Thomas Ackerl Orga-
nisator Franz Sperrer bei muki.
„Als sympathische Familienversicherung aus dem Salzkammer-
gut fühlen wir uns unserer Region besonders verbunden. Der 
Wolfgangseelauf steht für Bewegung, Gemeinschaft und Be-

geisterung – Werte, die sehr gut zu muki passen. Umso mehr 
freut es mich, dass wir diese traditionsreiche Veranstaltung un-
terstützen können“, so Thomas Ackerl.
Ackerl weiter: „Laufen ist dabei weit mehr als sportlicher Wett-
bewerb: Als Breitensport fördert es Bewegung und Gesundheit 
und bringt Menschen unterschiedlichster Altersgruppen zusam-
men. Auch unsere MitarbeiterInnen möchten wir dazu motivie-
ren, aktiv dabei zu sein: muki übernimmt für teilnehmende Kol-

legInnen das Startgeld und ermöglicht so die Teilnahme an den 
unterschiedlichen Bewerben – vom 5,2-km-Panoramalauf über 
den 10-km-Uferlauf und den 27-km-Klassiker bis hin zum Salz-
kammergut Marathon. Wir freuen uns auf die gemeinsame Ko-
operation und ein sportliches Wochenende am Wolfgangsee!“

Wenn´s mal nicht so läuft …
In Kooperation mit der WolfgangseeSchifffahrt gibt´s bei allen 
vier sonntägigen Läufen ein besonderes Service: Sollte wider 
Erwarten ein frühzeitiger Ausstieg nötig sein, können Teilneh-
mer nach Vorweis der Startnummer mit dem nächsten Schiff 
nach St. Wolfgang retour fahren. Bei ernsteren Problemen ste-
hen natürlich das Rote Kreuz und die Rennärzte parat.

Urlaub bei Freunden 
Ankommen, auftanken, aufleben am Wolfgangsee – Urlaub im 
Salzkammergut! Die gesamte Region eignet sich dafür perfekt. 
Und nebenbei kann man die schönsten, fix beschilderten Lauf-
strecken der Region erkunden. Übrigens: Mit der Wolfgangsee-
Schifffahrt, der SchafbergBahn der Zwölferhornbahn u. v. a. m. 
stehen Top-Besucherziele parat. Infos und Details – auch zu vie-
len interessanten Veranstaltungen – www.wolfgangsee.at  
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Thomas Ackerl (muki) und Organisator Franz Sperrer (re.).

Die Wolfgangseeregion verfügt gerade im Herbst über vielfältige Reize.

Bei Nebel, Nieselregen und nicht gerade einladendem Wet-
ter, in Wahrheit aber leistungsförderlichen Laufbedingungen, 
findet der 15. Wolfgangseelauf am 19. Oktober 1986 statt. Mit 
1.334 Anmeldungen (der 15. Rekord im 15. Bestandsjahr) aus 
zehn Nationen ist er nach dem Wiener Frühlingsmarathon der 
zweitgrößte Lauf Österreichs. Erstmals ist man auch bei den 
Finishern vierstellig.
Ein halbes Jahr nach seinem Triumph inkl. Öst. Marathon- 
Rekord in Wien (2:12:22) feiert der 31-jährige Gerhard Hart-
mann (LAC Innsbruck) in Streckenrekordzeit von 1:30:31 
Stunden seinen vierten Wolfgangseesieg. Damit verbessert 
er seinen eigenen, vier Jahre alten Streckenrekord, um 40 
Sekunden. Die letzten zehn Kilometer läuft Hartmann in 30:30 
Minuten! Im Duell mit Helmut Stuhlpfarrer (LAC Kainach), 
dem 27-jährigen Senkrechtstarter und Wolfgangseelaufsieger 
1985 behält der vier Jahre ältere Hartmann die Oberhand. 
Die 42-jährige Gundi König (PSV Linz), die drei Wochen zu-
vor in Berlin persönliche Marathon-Bestzeit in 2:53:38 Stun-

den gelaufen ist, holt sich in 1:59:05 
Stunden den Gesamtsieg bei den 
Frauen vor der 48-jährigen Ida Hell-
wagner (ATSV Braunau, 2:00:10), 
die vier Wochen zuvor den Mara-
thon-Staatsmeistertiel in Klagen-
furt gewonnen hat. 
Nicht weniger als 294 Läufer (Re-
kord) bleiben unter 2:00:00 Stun-
den (nur 1989 und 1991 sind es mit 
299 noch etwas mehr). Der würdige 
Schlusspunkt wird im vollen Fest-
saal durch den seit einem Jahr am-
tierenden Bgm. Josef Windhager, 
WSV-Obmann Max Lippert und Or-
ganisator Franz Zimmermann mit 
der Ehrung der Topplatzierten voll-
zogen.  

History – der Wolfgangseelauf vor 40 Jahren

Dynamisch der Schritt 
– 1986 gewinnt Gerhard 
Hartmann in Strecken
rekordzeit.
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Die Stars vom Wolfgangsee …  
HobbysportlerInnen wie du und ich stehen beim Int. Wolfgang-
seelauf seit Jahrzehnten im Mittelpunkt – sie sind deshalb die 
„Stars vom Wolfgangsee“, denn nur sie sorgen, Jede/r für 
sich, für das unvergleichliche Herbstlauf-Flair. Zwischenzeitlich 

machte das die Veranstaltung sogar zur größten Laufveranstal-
tung Österreichs (1978–1983). Für diesen besonderen Status 
reichten damals Teilnehmerzahlen zwischen 474 und 880. Mit 
dem Aufkommen der großen City-Marathons in den 1980ern 
war dies natürlich nicht mehr möglich. Die letzten 15 Jahre 
waren am Wolfgangsee aber geprägt von einem permanenten 
Ausbau der Serviceleistungen für alle Aktiven. Läufer wie Wal-
ker können sich deshalb auch 2026 auf ein besonderes Natur- 
und Sporterlebnis freuen.

Lauf mit und vergiss deine Sorgen …
Am dritten Oktober-Wochenende 2026 steht das Salzkammer-
gut wieder ganz im Zeichen des Laufsports. Mit dem „Int. Wolf-
gangseelauf“ begeht Oberösterreichs ältester und zweitgrößter 

Lauf seine 54. Auflage. Aufgrund der immens hohen Voranmel-
dezahlen rechnen die Organisatoren mit einem neuen Teilneh-
merrekord. An die 7.500 Aktive werden von 17.–18. Oktober zu 
den insgesamt sechs Bewerben erwartet. Die bisherige Höchst-
marke steht seit dem Vorjahr bei 6.834 Anmeldungen.

Verdiente Belohnung 
Heuer gibt´s im Ziel für alle Erwach-
senen den praktischen, gelben Wolf-
gangseelauf-Rucksack mit wertigen 
Inhalten wie z. B.: dem erstmals 
produzierten Wolfgangseelauf-Salz 
vom Salzkontor, einer Gatorade Cool 
Blue-Flasche, Recheis-Nudeln, Ener-
gyriegel, sebamed-Sportdusche, Dr. 
Böhm-Magnesium-Stick, Diana Sport 
Balsam.

Einzigartige Medaillen!
2026 wartet auf alle im Ziel eine spezielle 
Belohnung. Sie erhalten ein besonderes 

Erinnerungsstück – es ist dies die neu 
designte, silberne Finisher-Medaille mit 

dem Sujet des blauen Wolfgangsees 
und dem jeweiligen Bewerb. Unika-
te der Prägewerkstätte Schwert-
ner aus Graz. Noch persönlicher 

wird´s, wenn man sich im Ziel auf 
der Rückseite Vor- und Zuname 

inkl. Laufzeit gravieren lässt. 
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Die Stars vom Wolfgangsee!

Ein besonderes Jubiläum gibt´s am 20. Oktober 1996: Der 
Int. Lauf „Rund um den Wolfgangsee“ feiert seine 25. Aufla-
ge. Nach zehn Jahren in etwa gleichbleibender Starterzahlen 
gibt es mit 1.615 Meldungen und 1.410 Finishern aus 18 Na-
tionen zum „Silber-Jubiläum“ ein Plus von rund 20 % und 
zugleich einen neuen Teilnehmerrekord. 
Organisator Franz Zimmermann bilanziert nach 25 Jahren: 
„Alle Läufer haben seit 1972 insgesamt 585.000 Laufkilome-
ter zurückgelegt und damit mehr als 14 Mal 
die Erde umrundet.“ Bgm. Josef Windhager 
ehrt den „Jubiläums-Organisator“ für seine 
vielfältigen Verdienste. 
Der 33-jährige Helmut Schmuck (LCC Wien), 
inzwischen einer der weltbesten Bergläufer, 
u. a. zweifacher World Trophy-Sieger (1992, 
1994), gewinnt in 1:31:14 Stunden. Anm.: Zu 
diesem Zeitpunkt ahnt noch keiner, dass 
sich der nächste Österreicher erst 25 Jah-
re später in die Siegerliste eintragen wird. 
Am Ende trennen Schmuck zehn Sekunden 
vom 1994er-Sieger Jiri Hnilicka (Budweis / 

CZE). Triplesieger Heiko Schinkitz kommt in der Zielkurve zu 
Sturz, rappelt sich aber gleich wieder auf und wird Dritter in 
1:31:29 (1. Rang M40!). Die große positive Überraschung aus 
heimischer Sicht ist der 30-jährige Josef Haas, Lokalmata-
dor und Obmann der LG WSV St. Wolfgang. In 1:40:24 Std. 
kommt er auf den 14. Gesamtrang – zugleich ist er damit Sie-
ger der Salzkammergutwertung. Noch nie war ein Läufer der 
Wolfgangseeregion schneller. Auch Franz Ellmauer (24), der 

spätere Leistungsträger der LG St. Wolfgang, 
bleibt an diesem Tag zum ersten Mal unter 
der Zweistunden-Marke – mit 1:52:01 Std. so-
gar deutlich. 
Bei den Damen ist Helena Javornik (SLO) 
zweieinhalb Monate nach ihrem Olympia-
Marathon in Atlanta (USA) nicht zu schlagen. 
Sie gewinnt in 1:46:37 Stunden vor Eva Pet-
rik (HUN, 1:49:05) und der 29-jährigen Romy 
Lindner (LAC Chemnitz, 1:53:05). Mehr und 
mehr Hobbyläufer entdecken den Wolfgang-
seelauf für sich – der Letzte erreicht das Ziel 
nach knapp viereinhalb Stunden.

History – der Wolfgangseelauf vor 30 Jahren
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Laufgenuss am Aussichtsberg!
Infos und Anmeldung: www.schafberglauf.at 

St. Wolfgang im Salzkammergut   |   9. Mai 2026
 

26. Schafberglauf
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Eine Säule des Wolfgangseeelaufes!	
Ein ganz besonderes Jubiläum feierte der Wintersportverein 
Strobl beim Int. Wolfgangseelauf 2025: Seit 1975 und damit 50 
Jahre ist der WSV in den Lauf an maßgeblicher Stelle eingebun-
den – u. a. in die Organisation des Junior-Marathons und des 
10-km-Uferlaufes. Zeit, dem erfolgreichen Großverein (800 Mit-
glieder) Danke zu sagen – für ein halbes Jahrhundert engagier-
te und intensive Arbeit im Sinne des Sports bzw. aller Aktiven. 
Auch 2026 wird das WSV-Team um die ehemalige Obfrau Maria 
und ihrem Mann Gerhard Eisl wieder ihr Bestes im Sinne aller 
Läuferinnen und Läufer geben. 
Ein noch viel größeres Jubiläum stand beim WSV Strobl bereits 
2024 an – das 100-jährige Vereinsjubiläum! Viele ausgezeich-
nete Alpine und Nordische kamen aus dem WSV Strobl her-
vor, Ende des 20. Jhdts. auch Snowboarder. Die bekanntesten 
WSV-Athleten sind Stephanie Resch, welche im alpinen Weltcup 
mehrmals in den Punkterängen gelandet ist und Michael Föttin-
ger, der bei den Olympischen Spielen Peking 2022 und Cortina 
2026 im Sprint eine ausgezeichnete Figur machte. Als Veran-
stalter führte und führt der WSV Strobl nationale und internati-
onale Rennen durch. Weitere Infos: https://wsv-strobl.org 

Jubiläumslauf der Lebenshilfe Scharnstein
Traditionell beendete die Laufgruppe der Lebenshilfe OÖ – WG 
Scharnstein die Sportsaison am Wolfgangsee. So auch 2025: 
Veronika Spitzbart, Horst Zauner, Manuel Poiss und Josef 
Großholzer waren mit ihren Betreuern Michael und Hans Reiter 
beim 5,2-km-Panoramalauf am Start. Das Quartett unisono im 
Ziel: „Nach anstrengenden Kilometern war das Finishen umso 
schöner und wie immer, war die Labe etwas Besonderes.“ Ve-
ronika gefiel es sehr gut. Manuel: „Supi wors, tolle Stimmung, 
viele Leit und das Schifferlfahren wor a sche.“ Horst ergänzte: 
„Anstrengend, aber a Grünauer wor a do.“ Die Lebenshilfe OÖ 
– WG Scharnstein feierte zudem mit Horst Zauner sein zehn-
jähriges Start- und Finisher-Jubiläum! Horst: „A bissi stolz bin i 
schon, hoffentlich kommen noch ein paar Starts dazu.“
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Der Jubilar Horst (3. v. r.) und die Coaches Michael (2. v. l.) u. Hans Reiter (2. v. r.).

Der WSV Strobl – ein sportliche Fixgröße im Salzkammergut. 

Kenia-Express4 beim 35. Int. Wolfgangseelauf am 15. Oktober 
2006: Der 23-jährige Elijah Keitany führt einen kenianischen 
Vierfacherfolg in 1:28:47 Stunden an. Das Besondere daran: 
Zeitleich mit ihm finisht sein 18-jähriger Landsmann Collins 
Kibet (MU20-Rekord) auf Rang 2. Edwin Kibowen und Nicho-
las Koech liegen nur drei bzw. sechs Sekunden dahinter auf 
den Rängen 3 und 4. Keitany und Koech machen in weiterer 
Folge mit Marathonbestzeiten von 2:06:41 und 2:07:23 von 
sich reden. Lokalmatador Franz Ellmauer (32, LG St. Wolf-
gang) wird in 1:36:57 Stunden auf dem 6. Gesamtrang (von 
1.623 Finishern) bester Österreicher und Sieger der Salzkam-
mergut-Wertung. Als „Edelhase“ im Einsatz: Olympiateilneh-
mer Michael Buchleitner. Er führt eine Gruppe auf unter zwei 
Stunden ins Ziel.
Die 35-jährige Olympiateilnehmerin Simona Staicu (HUN) 

siegt nach 2001 und 2004 in 1:46:24 Stunden zum dritten Mal. 
Monika Dambauer (LCAV doubrava) gewinnt als beste Öster-
reicherin (8. Gesamtrang) 
die Salzkammergut-Wertung 
in guten 1:56:32 Stunden. 
Mit 3.069 gemeldeten Akti-
ven (inkl. 459 beim samstä-
gigen Staffel-Prolog) aus 26 
Nationen wird beim „klei-
nen“ Jubiläum ein Melde- 
und Nationenrekord erreicht.

History – der Wolfgangseelauf vor 20 Jahren 

„Pacemaker“ Franz Ellmauer legt 
der internationalen Elite am Falken-
stein die Spur.
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Große Bedeutung für die Region
Der Int. Wolfgangseelauf ist seit Jahrzehnten weit mehr als eine 
der traditionsreichsten Laufveranstaltungen Österreichs – er ist 
ein bedeutender Impulsgeber für die gesamte Region.
Patrick De-Bettin, Geschäftsführer der Wolfgangsee Tourismus 
GmbH, betont: „Der Wolfgangseelauf hat sich über die Jahre 

zu einem international renommierten 
Laufevent entwickelt und trägt wesent-
lich zur touristischen Attraktivität der 
Region bei. Die Veranstaltung stärkt 
die Nebensaison, schafft wichtige wirt-
schaftliche Impulse und präsentiert den 
Wolfgangsee als vielseitige Destination 
weit über die Landesgrenzen hinaus. 
Das einzigartige Lauferlebnis inmitten 
der malerischen Landschaft, kombiniert 
mit dem breiten Freizeit- und Genussan-

gebot, macht das Laufwochenende zu einem besonderen Erleb-
nis für Gäste und Einheimische gleichermaßen.“ 
Infos und Buchungen: https://wolfgangsee.salzkammergut.at
und https://badischl.salzkammergut.at 

Mit 70 den Klassiker! 
Ein besonders treuer Wolfgangseeläufer ist der Schlierbacher 
Josef Pramberger. Seit 2012 lief er bis dato zehn Mal den 10-km-
Uferlauf, einmal den 5,2-km-Panoramalauf und einmal den 
27-km-Klassiker. Da er am 19. August seinen 70er feierte, wird 
er am 18. Oktober mit der Wunsch-Startnummer 70 neuerlich 
den 27-km-Klassiker in Angriff nehmen. Aber nicht nur Josef, 
sondern auch drei weitere Familienmitglieder werden starten. 
So meinen Josef, Sonja, Mario und Daniela Pramberger uniso-
no: „Die Familie Pramberger liebt eure Veranstaltung. Wir sind 

begeisterte Wolfgangseelauf-Fans. Seit 
2012 sind wir regelmäßig vertreten und 
sehr dankbar für die tolle Organisation 
und das atemberaubende Ambiente. 
Auch viele Freunde und Bekannte haben 
wir mit unseren Schwärmereien ange-
steckt.“ Worüber sich Josef am meisten 
freut ist, dass er die Begeisterung zum 
Laufen mit seinen Enkerln Lisa u. Felix, 
Sebastian u. Isabel teilt und die vier auch schon bei unterschied-
lichen Disziplinen am Wolfgangsee mitgemacht haben.

Ein starker Partner für den Wolfgangseelauf
Raiffeisen OÖ begleitet den Wolfgangseelauf als engagierter 
Partner und unterstützt damit seit vielen Jahren Bewegung, 
Gemeinschaft und regionale Sporttradition. „Die Förderung der 
Region und des Breitensports ist Raiffeisen OÖ besonders wich-
tig. Der Wolfgangseelauf steht für gelebte Tradition und sport-
liche Begeisterung – das unterstützen wir sehr gerne. Wir wün-
schen allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern einen rundum 
gelungenen Lauf“, betonen Fritz Dachs und Mario Gutmann, die 
Leiter der Raiffeisen-Bankstellen in Bad Ischl und St. Wolfgang.

Rekordbeteiligung, Streckenrekorde und Rekordsieger: Beim 
„45. Int. Wolfgangseelauf 2016“ gibt es mit 5.601 Anmeldun-
gen aus 42 Nationen ein Teilnehmerplus von 20 % gegen-
über dem bisherigen Rekordjahr 2015. Der 29-jährige Husea 
Tuei aus Kenia kürt sich mit seinem achten Klassiker-Sieg in 
1:29:14 Std. zum unangefochtenen Rekordsieger. Als bestplat-
zierter Österreicher landet der Halleiner Stefan Linseder in 
1:38:37 Stunden als Gesamtfünfter im Spitzenfeld. Bei den 
Damen gewinnt die Ungarin Tünde Szabó (Teilnehmerin des 
Olympiamarathons von Rio 2016) in 1:52:07 Stunden unan-
gefochten vor der Tschechin Tereza Zuzánková (1:55:39). 
Für eine erfreuliche Überraschung sorgt die für die Laufge-
meinschaft St. Wolfgang startende Claudia Wimmer. Sie holt 
nach einem starken Rennen in 2:04:57 Stunden den dritten 
Gesamtrang. 
Nach fünf Jahren stellt sich der ehemalige „Überflieger“ And-
reas Goldberger (ULF Mondseeland) wieder dem 27-km-Klas-
siker. In 1:56:09 Stunden bleibt er als 46. der Gesamtwertung 
erneut unter der am Wolfgangsee, für viele so magischen, 

2-Stunden-Marke. „Bei dieser engagiert organisierten Sport-
veranstaltung dabei zu sein, ist geradezu ein Muss. Dass ich 
wieder so weit vorne mitlaufen konnte, freut natürlich mein 
Ego“, so der sympathische Athlet.
Lokalmatador Andreas Pfandlbauer setzt mit 2:46:28 Stunden 
eine neue Rekordmarke beim Salzkammergut Marathon. Eben-
so Peter Herzog in 30:44 Minuten beim 10-km-Uferlauf und 
Jürgen Aigner beim 5,2-km-Panoramalauf in 17:02 Minuten. 
Überschattet wird die Veranstaltung vom Tod eines 24-jähri-
gen Läufers, der kurz vor dem Ziel zusammenbricht und zwei 
Tage später im Krankenhaus verstirbt.

History – der Wolfgangseelauf vor zehn Jahren

Mag. Friedrich Dachs (li.) und Mario Gutmann (re.) mit Organisator Franz Sperrer. 

WTG-GF Patrick De-Bettin

Die Top 3 des 45. Int. Wolfgangseelaufes 2016.

Josef Pramberger – mit 70 mit 
der Startnummer 70 rund um 
den Wolfgangsee.
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Ein See – tausende Emotionen …	
… ermöglicht der Int. Wolfgangseelauf seit seiner Gründung 
am 26. Oktober 1972 immer wieder aufs Neue. Was mit 17 Läu-
fern aus einer Nation (Österreich) begann, hat sich über fünf 
Jahrzehnte zu einem europäischen Laufklassiker entwickelt. Im 
Vorjahr gab es mit knapp 7.000 Aktiven aus 58 Nationen gleich 
zwei Rekorde. Beeindruckende 121.036 Meldungen konnten von 
1972–2025 bei den bisherigen 53 Auflagen verzeichnet werden.

Beim Junior-Marathon ist was los! 
Schon am Samstag, dem 17. Oktober 2026 geht der Nachwuchs 
beim 17. Wolfgangsee Junior-Marathon auf der malerischen See-
promenade im Zentrum von Strobl an den Start. Alle Mädchen 
und Burschen zwischen 3 und 13 Jahren (Jg. 2013–2023) können 

daran teilnehmen. Alle Teilneh-
mer erhalten einen Sofortgewinn 
und im Ziel eine Finisher-Medaille. 
Von der neu ins Programm auf-
genommenen W/M3 bis zur W/
M13 wird jeder Jahrgang einzeln 
gewertet (weiblich und männlich). 
Die ersten drei jeder Klasse ge-
winnen einen von 66 Pokalen! Für 
die drei größten teilnehmenden 
Vereine/Schulen/Gruppierungen 
gibt es als „Extra-Zuckerl“ wieder  
€ 250,– | € 200,– | € 150,–. Unter allen teilnehmenden Kindern 
und Jugendlichen (egal wie schnell) werden bei der Sieger
ehrung ab 16.30 Uhr tolle Gewinne verlost. Hauptpreise sind ein 
Kinder-Mountainbike (24 Zoll), gesponsert vom GH Fürberg, ein 
Stand-up-Paddle – und 25 weitere attraktive Sportpreise. Um 
die Qualität für alle zu sichern, haben die Organisatoren dabei 
ein Meldelimit von 700 Kindern fixiert. 

Mehr Altersklassen und tolle Trophäen	
Immer mehr ältere Semester waren in den letzten Jahren beim 
Int. Wolfgangseelauf am Start. Um dem noch besser gerecht zu 
werden, wurden die Altersklassen 2026 durch eine W/M85 über 
5,2/10/27 km und eine W/M90 über 10 km ergänzt. In Summe 
werden damit am Lauf-Wochenende mehr als 500 edle Trophä-
en – großteils aus Glas und erstmals für alle (Alters)Klassen mit 
ganzflächigen Wolfgangseelauf-Sujets – vergeben. 

Ein Rekordfeld von 6.834 Gemeldeten aus 58 Nationen nahm 
beim 53. Int. Wolfgangseelauf 2025 teil. Bei Postkartenwetter 
– kühl aber sonnig – herrschten perfekte Laufbedingungen.
Beim Junior-Marathon waren die Jüngsten gerade einmal 
zwei Jahre alt. Ganz anders das Altersspektrum bei den vier 
sonntägigen Hauptläufen – hier stach der 92-jährige Josy 
Simon (LG St. Wolfgang) heraus, der als ältester Teilnehmer 
der 53-jährigen Wolfgangseelauf-Geschichte erfolgreich den 
10-km-Uferlauf absolvierte. 
Mit Manuel und Hans-Peter Innerhofer belegte erstmals ein 
Brüderpaar (mehr noch – ein Zwillingspaar) die Ränge 1 und 2. 
Auch die Siegerzeit von 1:29:43 Std. sticht hervor, da diese die 
zweitbeste Zeit eines Österreichers in 53 Jahren Wolfgang-
seelauf-Geschichte ist! Nur Helmut Stuhlpfarrer war 1988 
eine mickrige Sekunde schneller. Stuhlpfarrer und Innerhofer 
sind seit 1972 zudem die einzigen österreichischen Läufer, die 
die Strecke in einer Zeit von unter 1:30 Std. absolvierten. Ro-
bert Reiter vom Veranstalterverein LG St. Wolfgang finishte 
mit einer persönlichen Bestzeit von 1:40:19 Std. auf dem her-
vorragenden 5. Gesamtrang. 
Auch die Damen glänzten mit tollen Leistungen. Kirsten De-
Baey-Ruszin (GER), 2025 schon jeweils Zweite beim Jung-
frau-Marathon und Zermatt-Marathon, sowie Sechste bei der 

Duathlon-WM, erreichte mit ihren 1:45:14 Std. die viertbeste, 
je gelaufene Siegerzeit – zugleich war es die beste Zeit einer 
deutschen Läuferin in 53 Jahren!
Ihre Landsfrau Maren Hamm 
unterbot beim Salzkammergut 
Marathon in 3:10:16 Std. den 
elf Jahre alten Streckenrekord 
gleich um 3:34 Minuten! Mar-
kus Schreiner konnte seinen 
Marathonsieg vom Vorjahr ver-
teidigen und war nach einem 
gewaltigen Sololauf mit großem 
Vorsprung genau drei Minuten 
schneller im Ziel als 2024.
Ein besonderes Event war ein-
mal mehr der Spendenlauf der 
Strobler Schulen. Mit ihm wurde 
der 53. Int.Wolfgangseelauf er-
öffnet. Am Ende wurde von den 
364 Teilnehmenden ein stolzer 
Erlös von € 21.500,– erlaufen. 

History – der Wolfgangseelauf vor einem Jahr

Ready to run?  

Die Biene Sumsi kommt am 17. Oktober 
mit Süßigkeiten zum Junior-Marathon 
nach Strobl und lässt sich dort mit den 
Kindern fotografieren.  

Der spätere Sieger Manuel Innerhofer lag 
schon am Beginn des Falkensteins vorne.
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Was die Region bewegt, ist unser Bier
Zipfer, seit 1858 fest in der Region verankert, ist es ein Anliegen, 
Veranstaltungen der Heimat zu unterstützen – wie den legen-
dären Wolfgangseelauf: „Unweit der Brauerei bietet kein ande-
res Lauf-Event eine so beeindruckende Umgebung! Besonders 
in Erinnerung bleibt die familiäre Atmosphäre – und Herzlichkeit 
und das Miteinander sind Zipfer ebenso wichtig ist. 
Am besten schmeckt das Zipfer beim Wolfgangseelauf natürlich 
im Ziel. Feierlich anstoßen und regenerieren in einem! Perfekt 
dafür ist die 0,33-l-Mehrwegflasche Zipfer Märzen – praktisch 
zum Mitnehmen und genau die richtige Größe für ein oder auch 
zwei Siegerschlucke. Mit anderen Worten: Genau unser Bier.“ 
Weitere Infos: www.zipfer.at

Starke Masters mit „Jahrgangs-Nummern“
+	� Der 88-jährige Regauer Hans Weber ist neuerlich beim 

27-km-Klassiker am Start. Natürlich mit seiner „Jahrgangs-
Nummer“ 1938. Mehrere EM- und WM-Medaillen zeugen von 
seiner besonderen Leistungsstärke. 

+	� Drei Jahre jünger ist der Kapfenberger Helmut Linzbichler 
– ein Mount Everest-Bezwinger! Der x-fache Wolfgangsee-
läufer plant seine letzte Teilnahme am 27-km-Klassiker mit 
der Startnummer 1941 – seinem Geburtsjahr.

+	� Der „Benjamin“ dieses Trios ist ein ganz besonderer Wolf-
gangseeläufer: Der Salzburger Dr. Hansjörg Brunner startet 
mit seiner Jahrgangsnummer 1967 zum bereits 34. Male!  

Willkommen bei der LG! 
Die bereits 1985 gegründete Laufgemeinschaft St. Wolfgang 
zählt mittlerweile mehr als 250 Mitglieder. Damit gehört sie zu 
den größten Laufvereinen Österreichs und bietet gleichzeitig 
ein ganzjähriges und umfassendes Sportservice. Neuzugänge, 
ganz gleich welchen Alters und welcher sportlichen Ambition, 

sind gerne gesehen. Unter der Leitung von Obmann Werner 
Haas hat sich der Verein in den letzten Jahren großartig ent-
wickelt. Bei den wöchentlichen Lauf- bzw. Walkingtreffs wird in 
unterschiedlichen Gruppen gesportelt – immer am Montag um 
19.00 Uhr. Bei einem persönlich passenden Tempo, lernt man 
attraktive Strecken und viele nette Leute kennen. Ein besonders 
großes Augenmerk wird auch auf den Nachwuchs bei regelmä-
ßigen Trainings und weiteren Unternehmungen gelegt. Nicht zu-
letzt organisiert die LG neben dem Wolfgangseelauf schon am 
8.  Mai 2027 den bekannt knackigen 27. Schafberglauf. Termine/
Details: www.lg-st-wolfgang.at und www.schafberglauf.at 

Salzkammergut bewegt 
Das ganze Salzkammergut ist eine, im 
wahrsten Sinn des Wortes, bewegende Re-
gion. Das beweisen viele attraktive Sport
events, zu denen – als älteste und traditio-
nellste Veranstaltung (seit 1972!) – natürlich 
auch der Int. Wolfgangseelauf gehört. Die Dachorganisation 
„Salzkammergut bewegt“ möchte mit allen Teilnehmenden noch 
näher zusammenrücken. Dafür wird an der gemeinsamen Com-
munity, die einen das ganze Jahr begleitet, gearbeitet. Warum 
Teil dieser Community werden?
+	� Als Mitglied ist man immer einen Schritt voraus 
+	� Alle Event-Termine im Salzkammergut auf einen Blick
+	� Kostenlose Lauftrainings und gemeinsame  

Bewegungseinheiten
+	� Exklusive Angebote, Aktionen und Gewinnspiele
+	� Austausch, Motivation und Inspiration in einer starken 
	 regionalen Sport-Community
Ob ambitionierte Sportlerin, Genussläufer oder Rad-Enthusiast 
– bei „Salzkammergut bewegt“ zählt die Freude an der Bewe-
gung und das Miteinander. Werde Teil der Community und bewe-
ge das Salzkammergut – sportlich und emotional. Jetzt anmel-
den und nichts mehr verpassen! www.salzkammergut-bewegt.at 

Alle Ergebnisse seit 1972 abrufbar	
Tausende Teilnehmende sind zurecht stolz auf ihre Wolfgang-
seelauf-Leistungen. Viele Eltern und Großeltern können ihren 
Kindern und Enkeln aber nur von längst vergangenen „Großta-
ten“ erzählen. Vom Wolfgangseelauf stehen jedoch alle Ergeb-
nisse seit 1972 parat. Sämtliche Ergebnislisten sind auf www.
wolfgangseelauf.at unter dem Ergebnisbutton abrufbar. Viele 
„Aha-Momente“ sind beim Durchblick der Listen garantiert.

Im oö. Zipf stießen Markus Birnleitner (Regionaler Verkaufsdirektor) und 
Organisator Franz Sperrer auf den 54. Int. Wolfgangseelauf an.

Bei der Laufgemeinschaft St. Wolfgang ist Jede/r gern gesehen.
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Speed-Fraktion	
+	� Neben der breiten Masse freuen sich die Organisatoren auch 

auf die Elite, die am 18. Oktober in allen vier Hauptläufen (5,2 |  
10 | 27 | 42,2 km) wieder für sportlich hochstehende Läufe 
sorgen wird. So stand 2026 schon frühzeitig fest, dass Kirs-
ten De Baey-Ruszin (GER/Munich Athletics) ihren vorjährigen 

27-km-Sieg verteidigen wird, da sie vom 2025er-Rennen be-
geistert war. Auch die drittplatzierte und beste Österreiche-
rin – die erst 22-jährige Theresa Birglechner (TGW Zehnkampf 
Union) ist wieder am Start. Für alle erkennbar, werden sie die 
Startnummern 1 und 3 tragen. Die Elitenummer 5 trägt mit 
Robert Reiter, das Aushängeschild der Laufgemeinschaft St. 
Wolfgang – die 5 steht für seinen 5. Gesamtrang 2025 in per-
sönlicher Bestzeit von 1:40:19 Std.! 

+	� Aber auch über 5,2 und 10 km hängen die „Top-3-Trauben“ 
traditionell sehr hoch, gilt es doch, sich gegen rund 1.000 
bzw. rund 2.300 Mitstreiter durchzusetzen. 

+	� Bereits frühzeitig hat sich der 20-jährige Altenberger Nico-
las Kellinger neuerlich für den 10-km-Uferlauf angemeldet. 
Mit der Nummer 5101 laufend, hat er einen 2. Gesamtrang in 
guten 34:25 Minuten zu verteidigen. 

+	� Auch Christoph Stadler, der 24-jährige Panoramalauf-Sieger 
2025, wird diesmal mit der Startnummer 7001 ins Rennen 
gehen. 

+	� Viele weitere Hochkaräter werden am 18. Oktober erwartet 
und somit wieder für ein sehr gutes Feld in allen Bewerben 
sorgen.  

Die drei schnellsten Oberösterreicher des 27-km-Klassikers 2025 
v. l. n. r. Markus Lemp (3.), Andreas Englbrecht (4.), Robert Reiter (5.).
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Abschied

Leider mussten wir uns im abgelaufenen Jahr von mehreren 
Persönlichkeiten verabschieden, die zum Teil über Jahrzehnte 
dem Wolfgangseelauf besonders verbunden waren. Unser aller 
Mitgefühl gilt ihren Angehörigen – wir werden den Verstorbe-
nen stets ein besonderes Andenken bewahren.

n	 Am 20. Juni 2025 verstarb Renate Fi-
scher nach schwerer Krankheit im 63. Le-
bensjahr. Jahrzehntelang hatte sie mit ih-
rem Gatten mit großem Engagement und 
Freude die Labestelle in der Ried betreut. 
Der Int. Wolfgangseelauf ist Renate zu ei-
nem besonders großen Dank verpflichtet 
und verneigt sich vor einem besonderen Menschen. 

n	 Am 10. Oktober 2025 verstarb mit Hel-
mut „Stuhli“ Stuhlpfarrer (LAC Kainach) 
einer der talentiertesten – aber auch un-
konventionellsten – Langstreckenläufer 
Österreichs im 67. Lebensjahr bei einem 
Autounfall. Am erfolgreichsten war Stuhl-
pfarrer mit drei zweiten Plätzen bei der der 
Berglauf-World-Trophy 1985–1987, damals 
die inoffizielle Berglauf-WM. Seine Mara-
thon-Bestzeit erzielte Helmut 1988 in Lille/FRA mit 2:13:08 
Std. Der Wolfgangseeregion war er durch seine Siege – jeweils 
in Streckenrekordzeit beim Wolfgangseelauf (1:29:42/1988) 
und beim Schafberglauf (43:04/1986) – eng verbunden. Als 
erster Läufer überhaupt durchbrach er beim Wolfgangseelauf 
die 90-Minuten-Schallmauer. Kein Österreicher war bis dato in 

53 Jahren schneller. Überreich mit Talent geseg-
net, beendete der Einzelgänger seine leistungs-
sportliche Karriere viel zu früh, ohne alle Möglich-
keiten ausgereizt zu haben. 

n	 Am Tag des 53. Int. Wolfgangseelaufes 
2025 (19. Oktober) verstarb Dkfm. Georg 
Richard Gyözö Förster im 85. Lebensjahr. 
Bekannt wurde er am Wolfgangsee, weil er  
als erster österreichischer Eliteläufer an  
den Start ging. Am 13. Oktober 1974 ver-
besserte der damals 33-jährige als amtie-
render Marathon-Staatsmeister den Stre-
ckenrekord gleich um 10:02 Minuten auf 
1:37:38 Stunden. Insgesamt gewann Georg,  
auch bekannt als „Bikila“ zwischen 1967 und 1974 sieben  
Marathon-Staatsmeistertitel. Persönliche Marathon-Bestzeit 
und zugleich Öst. Rekord in 2:16:51 Std. lief Georg 1970 in Prag.  
Dieser Rekord hatte knapp zehn Jahre Bestand. 

n	 Am 4. Mai 2026 verstarb das LG St. Wolf-
gang-Mitglied Maximilian Laimer im 81. Le-
bensjahr. Seit 1992 bei der LG, war er über 
34 Jahre eine stille, aber doch fixe Größe 
im Verein. Kein Mann der lauten Worte, son-
dern immer menschlich und mitfühlend war 
er bei allen geschätzt. Max wird der Lauf-
gemeinschaft St. Wolfgang für immer als 
besonderer Mensch und warmherzige Per-
sönlichkeit in Erinnerung bleiben. 
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Veranstalter: OK Int. Lauf – Laufgemeinschaft St. Wolfgang

Sportliche Leitung: Werner Haas, Maria Eisl, Josef Haas,  

Gisbert Rabeder, Christian Sams, 

Technische Beratung: Franz Zimmermann

Verpflegung: Kathi Praschl-Zimmermann

Logistik: Martin Hinterberger

Social Media: Julia Sperrer, MSc, MSc; Melanie Sperrer, BEd

Moderatoren: Hans Wieser, Heinz Hörhager, Martin Bankhammer,  

Hannes Reindl, Fritz Steinparz, Harald Prohaska, Franz Reisinger

Fotoservice: marathon-photos.com  

Rennbüros/Tourismusverbände:

St. Wolfgang: Mag. Seda Röder, BA MA, Matthias Grick, BA MA,  

Thomas Möslinger, Anna Kolmberger, Susanne Schweizer,  

Julia Pöllmann, Penelope Gruber

Strobl:  DI (FH) Monika Jäger-Pöckl, Jacqueline Altmanninger,  

Stefanie Appesbacher

St. Gilgen: Patrick De-Bettin, BA, Brigitte Winkler, Christine Hausjell, 

Sarah-Marie Appesbacher, Petra Leitner, Leah Leitner,  

Simon Prommegger, MA, Lena Niedermeier, MA, Verena Zopf 

Bad Ischl:  Christoph Oitzinger, Petra Falkensteiner

Sanitätsdienst: Rennärztin Dr. Elisabeth Leifer-Lepic, Dr. Ulrike Krupitz, 

Dr. Georg Brandstätter, Rotes Kreuz St. Wolfgang, Rotes Kreuz Strobl, 

Bergrettung St. Wolfgang, Bergrettung Strobl, Wasserrettung St. Gilgen

Verkehr: Bezirkspolizei Gmunden: Georg Magiera, Polizei: Roman Kern; 

Polizei St. Gilgen: Hans-Peter Bayr, Werner Hinterberger; Polizei Strobl: 

Peter Lechner; Stadtpolizei Bad Ischl: Josef Eisl; Land OÖ:  Martina  

Stallinger; Land Salzburg, BH Gmunden: Ing. Mag. Alois Lanz, MBA, 

Maria Klemm; BH Salzburg-Umgebung: Anna Annegg; SV Rußbach,  

Wirlinger Traditionsschützen, WSV Strobl, Bauhof St. Gilgen: Thomas 

Eisl, Alexander Paul; Bauhof Strobl: Peter Laimer, Jürgen Jedinger

Freiwillige Feuerwehren: St. Wolfgang: Kdt. Alexander Stadler,  

FF Rußbach: Kdt. Markus Sammer jun., FF Wirling: Kdt. Michael Greiner, 

FF Bad Ischl: Kdt. Jochen Eisl

Service: WSV Strobl, USC Abersee, Bauhof St. Wolfgang, Das Pacher 

Haus, Team Monika Eisl, D´Riada Perchten, Volksschule St. Wolfgang, 

Pfarre und Kindergarten St. Wolfgang, Poststelle St. Wolfgang,  

Weisses Rössl, Bäckerei & Konditorei Nahmer, Konditorei Gandl,  

Konditorei Wallner, Kaffeewerkstatt, Fam. Pflügler, Schnellboot Höplin-

ger, Wolfganger Prangerschützen, Bauhof Strobl, Mittelschule Strobl, 

Pfarre Strobl, AbArena, Primushäusl, GH und Hotel Fürberg, GH Gams-

jaga, St. Konrad Chor, Trachtenverein d´Bleckwandla, Bauhof St. Gilgen, 

VSG – Verein für Sport und Gesellschaft, Country Roads, Schlagartig, 

Tontechnik: Christian und Andreas Binder, Schwertner Medaillen Graz, 

Städtischer Bauhof Bad Ischl

Fotos/Grafik: Airpix, Ursula Bahr – kunstbahr.at, Bayerische Laufzeitung 

– Erwin Fladerer, www.herbert-benedik.com, DI Horst von Bohlen,  

DI Wolfgang von Bohlen, Markus Eisl, Katharina Eisl Photography,  

Reinhard, Marion und Simon Hörmandinger, Lisa Laimer,  

www.laufreport.de, Laufsport Sperrer, Lehmann, Helga Nagl, Savel,  

Julia Sperrer, WTG 

Homepage: Sportalpen Online Marketing

Gesamtleitung und Presse: Franz Sperrer

Organisation2026

muki-Panoramalauf   |   10-km-Uferlauf   |   27-km-Klassiker
Salzkammergut Marathon   |   Junior-Marathon   |   Walk the Lake

16.-17. Okt. 2027
Mythos und Leidenschaft
www.wolfgangseelauf.at

Spartarif bis 30. Juni
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27-km-Gesamtsieger und Gesamtmeldungen 
Jahr | Lauf	 Gesamtsieger	 Zeit	 Gesamtsiegerin	 Zeit	 Meldungen | Nationen
	 1972 / 1	 Franz Zimmermann (AUT)	 2:19:00	 –	 	 13/1
	 1973 / 2	 Walter Aigner und Alois Pichler (AUT)	 1:47:40	 –	 	 18/1
	 1974 / 3	 Dkfm. Georg Förster (AUT)	 1:37:38	 –	 	 65/2
	 1975 / 4	 Wolfgang Kelsch und Harald Döhla (BRD)	 1:35:12	 –	 	 161/2
	 1976 / 5	 Rüdiger Grube (BRD)	 1:35:32	 – 	 	 241/4
	 1977 / 6	 Herbert Tschernitz (AUT)	 1:36:26	 Liane Winter (BRD) 	 1:54:26	 321/5
	 1978 / 7	 Anton Gorbunov (BRD) 	 1:32:11	 Linda Siprelle (USA)	 1:59:27	 474/6
	 1979 / 8	 Anton Gorbunov (BRD)	 1:31:33	 Linda Siprelle (USA)	 2:00:39	 494/7
	 1980 / 9	 Josef Steiner (AUT)	 1:33:18	 Elke Oetermann (BRD)	 1:56:03	 641/8
	 1981 / 10	 Martin Kuster (SUI)	 1:32:51	 Charlotte Teske (BRD)	 1:47:22	 819/12
	 1982 / 11	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:31:11	 Sabine Ladurner (ITA)	 1:46:37	 824/13
	 1983 / 12	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:33:10	 Sabine Ladurner (ITA)	 1:52:51	 880/7
	 1984 / 13	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:31:58	 Hertha Bayer-Schmidt (BRD)	 1:53:04	 1.007/8
	 1985 / 14	 Helmut Stuhlpfarrer (AUT)	 1:33:06	 Waltraud Egger (ITA)	 1:51:58	 1.105/8
	 1986 / 15	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:30:31	 Gundi König (AUT)	 1:59:05	 1.334/10	 	
	 1987 / 16	 Gerhard Hartmann (AUT)	 1:30:29	 Verena Lechner (AUT)	 1:47:48	 1.273/9
	 1988 / 17	 Helmut Stuhlpfarrer (AUT)	 1:29:42	 Heléna Barócsi (HUN)	 1:46:20	 1.214/10
	 1989 / 18	 Jacob Ledwaba (RSA)	 1:30:44	 Galina Ikonnikova (UDSSR)	 1:47:39	 1.264/1
	 1990 / 19	 Nivaldo Filho (BRA)	 1:29:18	 Heléna Barócsi (HUN, Streckenrekord)	 1:40:38	 1.290/14
	 1991 / 20	 Heiko Schinkitz (GER)	 1:30:07	 Tanja Ivanova (USR)	 1:47:57	 1.439/15
	 1992 / 21	 Heiko Schinkitz (GER)	 1:29:48	 Sabine Stelzmüller (AUT)	 1:47:03	 1.365/18
	 1993 / 22	 Heiko Schinkitz (GER)	 1:30:07	 Vera Horka (CS)	 1:53:00	 1.346/18
	 1994 / 23	 Jirí Hnilicka (CS)	 1:33:07	 Birgit Andorfer (AUT)	 2:04:08	 1.259/18
	 1995 / 24	 Jan Bláha (CZE)	 1:30:04	 Helena Javornik (SLO)	 1:46:11	 1.342/18
	 1996 / 25	 Helmut Schmuck (AUT)	 1:31:14	 Helena Javornik (SLO)	 1:46:37	 1.615/18
	 1997 / 26	 Zsolt Bácskai (HUN)	 1:29:53	 Helena Javornik (SLO)	 1:45:34	 1.618/16
	 1998 / 27	 Francis Mbiu (KEN)	 1:32:02	 Gudrun Pflüger (AUT)	 1:47:21	 1.548/15
	 1999 / 28	 Richard Kimeli (KEN)	 1:29:19	 Ida Surbek (SLO)	 1:54:39	 2.097/12
	 2000 / 29	 Zsolt Benedek (HUN)	 1:32:19	 Elisabeth Rust (AUT)	 1:52:39	 2.237/17
	 2001 / 30	 Josephat Ndeti (KEN)	 1:30:03	 Simona Staicu (HUN)	 1:44:35	 2.455/15
	 2002 / 31	 Barnabas Kiprotich Kenduiywo (KEN)	 1:27:15	 Helena Javornik (SLO)	 1:45:32	 2.322/23
	 2003 / 32	 Barnabas Kiprotich Kenduiywo (KEN)	 1:26:51	 Lillian Chelimo (KEN)	 1:46:29	 2.459/20
	 2004 / 33	 Barnabas Kiprotich Kenduiywo (KEN)	 1:28:53	 Simona Staicu (HUN)	 1:48:02	 2.463/23
	 2005 / 34	 Abraham Tandoi (KEN)	 1:27:59	 Izabela Zatorska (POL)	 1:52:10	 2.832/25
	 2006 / 35	 Elijah Keitany (KEN)	 1:28:47	 Simona Staicu (HUN)	 1:46:24	 3.069/24
	 2007 / 36	 Elijah Keitany (KEN)	 1:32:27	 Ednah Mukhwana (KEN)	 1:51:58	 2.482/24	 	
	 2008 / 37	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN)	 1:29:14	 Pavla Matyášová (CZE)	 1:52:42	 2.441/28
	 2009 / 38	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN)	 1:30:47	 Tatiana Vilisova (RUS)	 1:50:24	 2.661/29
	 2010 / 39	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN)	 1:26:47	 Simona Staicu (HUN)	 1:46:39	 2.347/31
	 2011 / 40	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN)	 1:29:45	 Nancy Koech (KEN)	 1:46:25	 3.505/30
	 2012 / 41	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN, Streckenrekord)	 1:26:10	 Chelangat Sang (KEN)	 1:45:14	 3.418/30
	 2013 / 42	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN)	 1:28:42	 Chelangat Sang (KEN)	 1:47:21	 3.590/35
	 2014 / 43	 Robert-Kipkoech Kirui (KEN)	 1:30:10	 Priscah-Jemutai Bartenge (KEN)	 1:47:36	 4.084/37
	 2015 / 44	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN)	 1:30:30	 Stellah-Jepngetich Barsosio (KEN)	 1:47:37	 4.703/38
	 2016 / 45	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN)	 1:29:14	 Tünde Szabó (HUN)	 1:52:07	 5.601/41
	 2017 / 46	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN)	 1:30:04	 Tereza Zuzánková (CZE)	 1:57:28	 5.420/39
	 2018 / 47	 Charles-Juma Ndiema (KEN)	 1:28:19	 Ruth-Nundu Mbatha (KEN)	 1:49:35	 6.059/39
	 2019 / 48	 Hosea Kiplagat Tuei (KEN)	 1:29:53	 Nelly Jepchumba (KEN)	 1:44:52	 6.026/49
	 2021 / 49	 Markus Lemp (AUT)	 1:33:00	 Anna Glack (AUT)	 1:53:09	 2.721/30
	 2022 / 50	 Simon-Kamau Njeri (KEN)	 1:30:12	 Dorine-Jerop Murkomen (KEN)	 1:57:43	 3.968/36
	 2023 / 51 	 Ezekiel Kipkorir (KEN)	 1:28:05	 Philice-Cheboirot Kipkerio (KEN)	 1:48:38	 4.942/47
	 2024 / 52	 Michael-Selelo Saoli (KEN)	 1:29:36	 Philaries-Jeruto Kisang (KEN)	 1:48:11	 5.330/53
	 2025 / 53	 Manuel Innerhofer (AUT)	 1:29:43	 Kirsten De Baey-Ruszin (GER)	 1:45:14	 6.834/58
Meldungen (alle Bewerbe) 1972–2025:				    121.036	
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5,2 km	 Sieger	 Zeit	 Siegerin	 Zeit	 Meldungen / Finisher
16. 10. 2005 / 1	 –		  Sandra Höllnsteiner (AUT)	 23:21	 49 / 43
15. 10. 2006 / 2	 –		  Vera Maier (AUT)	 22:44	 114 / 93
21. 10. 2007 / 3	 –		  Anna Hajdu (HUN)	 21:58	 137 / 89
19. 10. 2008 / 4	 –		  Victoria Schenk (AUT)	 20:29	 137 / 124
18. 10. 2009 / 5	 Leopold Wölflingseder (AUT)	 17:50	 Bernadette Schuster (AUT)	 19:33	 314 / 232
17. 10. 2010 / 6	 Lukas Pertl (AUT)	 18:00	 Julia Lettl (GER), Rekord	 19:18	 272 / 190
16. 10. 2011 / 7	 Franz Reingruber (AUT)	 18:24	 Anna Glack (AUT)	 20:56	 351 / 290
21. 10. 2012 / 8	 Stefan Aichinger (AUT)	 18:07	 Irmi Kubicka (AUT)	 19:58	 400 / 339
20. 10. 2013 / 9	 Jürgen Aigner (AUT)	 17:33	 Irmi Kubicka (AUT)	 19:55	 392 / 342
19. 10. 2014 / 10	 Andreas Kaiser (AUT)	 18:37	 Anna Baumgartner (AUT), Rekord	 19:18	 498 / 423
18. 10. 2015 / 11	 Julian Kreutzer (AUT	 17:34	 Waltraud Berger (GER)	 19:53	 573 / 475
16. 10. 2016 / 12	 Jürgen Aigner (AUT)	 17:02	 Lisa Oberndorfer (AUT)	 20:14	 802 / 600
15. 10. 2017 / 13	 Tobias Rattinger (AUT)	 17:23	 Irmi Kubicka (AUT)	 20:32	 828 / 657
21. 10. 2018 / 14	 Jürgen Aigner (AUT)	 16:38	 Lena Baumgartner (AUT)	 20:09	 1.160 / 954
20. 10. 2019 / 15 	 Tobias Rattinger (AUT)	 16:54	 Andrea Oberbichler (AUT)	 21:10	 833 / 736
10. 10. 2021 / 16	 Tobias Rattinger (AUT)	 16:14	 Therese Wagenleitner (AUT)	 21:02	 412 / 355
16. 10. 2022 / 17	 Tobias Rattinger (AUT), Rekord	 16:11	 Angela Grundbichler (AUT)	 21:23	 596 / 497
15. 10. 2023 / 18	 Tobias Rattinger (AUT)	 16:39	 Emma Scherb (AUT)	 21:21	 592 / 501
20. 10. 2024 / 19	 Daniel Rattinger (AUT)	 17:06	 Emma Scherb (AUT)	 20:27	 761 / 656
19. 10. 2025 / 20	 Christoph Stadler (AUT)	 17:23	 Emma Scherb (AUT)	 19:41	 849 / 748
Meldungen / Finisher:				    10.070 / 8.344

10 km	 Sieger	 Zeit	 Siegerin	 Zeit	 Meldungen / Finisher
19. 10. 2003 / 1	 Alexander Weiß (AUT)	 34:30	 Maria Koch (AUT)	 37:29	 450 / 399 
17. 10. 2004 / 2	 Vassili Kraus (GER)	 32:43	 Linda Grieshaber (GER)	 40:44	 515 / 423
16. 10. 2005 / 3	 Thomas Frühwald (AUT)	 33:46	 Eva Trost (GER)	 35:59	 589 / 493
15. 10. 2006 / 4	 DI Ulrich Katzer (AUT)	 33:24	 Lauren Martin (AUT)	 37:27	 638 / 552
21. 10. 2007 / 5	 Christof Wastl (AUT)	 33:28	 Pavla Matyasova (CZE)	 37:03	 583 / 415
19. 10. 2008 / 6	 Hermann Oberbichler (AUT)	 34:02	 Andrea Oberbichler (AUT)	 40:02	 626 / 569
18. 10. 2009 / 7	 Thomas Bosnjak (AUT)	 34:06	 Andrea Oberbichler (AUT)	 40:17	 717 / 569 
17. 10. 2010 / 8	 Marko Pintar (SLO)	 34:18	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:20	 635 / 529
16. 10. 2011 / 9	 Markus Sostaric (AUT)	 32:15	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:30	 1.075 / 926
21. 10. 2012 / 10	 Alexander Weiß (AUT)	 33:33	 Mag. Sonja Nigl (AUT)	 39:46	 930 / 825
20. 10. 2013 / 11	 Alexander Weiß (AUT)	 33:44	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:33	 1.056 / 908
19. 10. 2014 / 12	 Michael Lang (GER)	 33:14	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:55	 1.280 / 1.154
18. 10. 2015 / 13	 Jürgen Aigner (AUT)	 33:14	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:29	 1.546 / 1.295
16. 10. 2016 / 14	 Peter Herzog (AUT), Rekord	 30:44	 Bernadette Schuster (AUT)	 36:53	 1.975 / 1.701
15. 10. 2017 / 15	 Jürgen Aigner (AUT)	 33:18	 Bernadette Schuster (AUT)	 36:50	 1.982 / 1.692
21. 10. 2018 / 16	 Christian Guttenbrunner (AUT)	 34:06	 Bernadette Schuster (AUT)	 36:42	 2.151 / 1.851
20. 10. 2019 / 17	 Jürgen Aigner (AUT)	 33:32	 Bernadette Schuster (AUT)	 38:12	 2.076 / 1.793
10. 10. 2021 / 18	 Endris Seid (AUT)	 33:39	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:04	 810 / 695
16. 10. 2022 / 19	 Isaac-Toroitich Kosgei (AUT)	 32:09	 Bernadette Schuster (AUT)	 37:52	 1.186 / 1.025
15. 10. 2023 / 20	 Alexander Brandner (AUT)	 33:02	 Kerstin Springer (AUT)	 36:56	 1.379 / 1.144
20. 10. 2024 / 21	 Tobias Rattinger (AUT)	 31:02	 Kerstin Springer (AUT), Rekord	 35:56	 1.616 / 1.389
19. 10. 2025 / 22	 Christian Gutenbrunner (AUT)	 34:01	 Annika Leineweber (GER)	 36:04	 1.996 / 1.729
Meldungen / Finisher:				    25.811 / 22.076

Alle Gesamtsieger
42,2 km	 Sieger	 Zeit	 Siegerin	 Zeit	 Meldungen / Finisher
16. 10. 2011 / 1	 Niklas Kröhn (AUT)	 2:49:21	 Alexandra Heiml (AUT)	 3:41:49	 234 / 196
21. 10. 2012 / 2	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:49:48	 Alexandra Heiml (AUT)	 3:40:30 	 183 / 164
20. 10. 2013 / 3	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:50:10	 Dr. Michaela Habring (AUT)	 3:33:44	 173 / 151
19. 10. 2014 / 4	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:54:55	 Dr. Veronika Limberger (AUT)	 3:13:50	 226 / 205
18. 10. 2015 / 5	 Stefan Greiner (AUT)	 2:53:49	 Dr. Veronika Limberger (AUT)	 3:20:18	 265 / 227
16. 10. 2016 / 6	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:46:28	 Dr. Christine Wenzl (AUT)	 3:23:11	 243 / 212
15. 10. 2017 / 7	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:49:23	 Dr. Veronika Limberger (AUT)	 3:24:04	 220 / 189
21. 10. 2018 / 8	 Andreas Pfandlbauer (AUT)	 2:46:34	 Monika Winkler (AUT)	 3:24:26	 259 / 219
20. 10. 2019 / 9	 Florian Neuschwander (GER), Rekord	 2:41:40	 Monika Winkler (AUT)	 3:26:23	 265 / 228
10. 10. 2021 / 10	 Marco Bscheidl (GER)	 2:50:19	 Renate Veigl (AUT)	 3:24:06	 132 / 118
16. 10. 2022 / 11	 Stefan Greiner (AUT)	 2:56:43	 Dr. Dr. Veronika Haas (AUT)	 3:23:23	 172 / 136
15. 10. 2023 / 12	 Andreas Lahninger (AUT)	 2:49:35	 Renate Veigl (AUT)	 3:37:11	 202 / 170
20. 10. 2024 / 13	 Markus Schreiner (AUT)	 2:49:49	 Tereza Korvasova (CZE)	 3:23:41	 268 / 216
19. 10. 2025 / 14	 Markus Schreiner (AUT)	 2:46:49	 Maren Hamm (GER), Rekord	 3:10:16	 327 / 273
Meldungen / Finisher:				    3.169 / 2.703
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27-km-Klassiker national (Top 25)
	 Zeit	 Athlet/Nation/Geb.	 Jahr	 Zeit	 Athletin/Nation/Geb.	 Jahr 	
	1:29:42	 Helmut Stuhlpfarrer, *1959	 1988	 1:46:02	 Sabine Reiner, *1981	 2012	
	1:29:43	 Manuel Innerhofer, *1995	 2025	 1:46:40	 Verena Lechner, *1964	 1990	
	1:30:29	 Gerhard Hartmann, *1955	 1987	 1:47:03	 Sabine Stelzmüller, *1962	 1992	
	 1:31:14	 Helmut Schmuck, *1963	 1996	 1:47:21	 Gudrun Pflüger, *1972	 1998	
	1:31:35	 Valentin Pfeil, *1988	 2017	 1:49:57	 Ulrike Puchner, *1972	 2001	
	1:31:59	 Hubert Haas, *1959	 1986	 1:51:04	 Amelie Muss, *2002	 2024	
	1:32:26	 Hans-Peter Innerhofer, *1995	 2025	 1:51:08	 Elisabeth Rust, *1958	 1997	
	1:32:27	 Max Wenisch, *1961	 1993	 1:52:01	 Silvia Nussbaumer, *1958	 1992	
	1:32:32	 Markus Hohenwarter, *1980	 2011	 1:52:20	 Elisabeth Hofer, *1962	 1990	
	1:32:48	 Peter Wundsam, *1966	 1998	 1:53:09	 Anna Glack, *1991	 2021	
	1:33:00	 Markus Lemp, *1990	 2021	 1:53:20	 Margarete Haider, *1963	 1997	
	1:33:15	 Max Huber, *1958	 1988	 1:53:45	 Cornelia Sulzer, *1964	 1989	
	1:33:18	 Josef Steiner, *1950	 1980	 1:53:49	 Monika Naskau, *1949	 1984	
	1:33:47	 Franz Maier, *1963	 1989	 1:54:06	 Monika Frisch, *1970	 1984	
	1:34:41	 Walter Lehki, *1967	 1992	 1:54:46	 Theresa Birglechner, *2004	 2025	
	1:34:52	 Gerhard Wörndl, *1965	 1996	 1:55:04	 Dr. Christiane Berethalmy, *1953	 1987	
	1:34:59	 Franz Gattermann, *1955	 1989	 1:55:34	 Mag. Renate Reingruber, *1982	 2008	
	1:35:01	 Robert Gruber, *1975	 2015	 1:56:22	 Kathrin Polke, *1997	 2024	
	1:35:06	 Josef Rohringer, *1963	 1998	 1:56:24	 Anni Oberhofer, *1957	 1988	
	1:35:09	 Rudolf Reitberger, *1971	 1998	 1:56:32	 Monika Dambauer, *1964	 2006	
	1:35:14	 Franz Ellmauer, *1974	 2004	 1:56:33	 Leyla Reshed, *1993	 2023	
	1:35:30	 Walter Krieger, *1967	 1990	 1:56:46	 Gerti Hörack, *1971	 1999	
	1:35:31	 Peter Pfeifenberger, *1956	 1986	 1:57:18	 Katrin Triendl, *1987	 2011	
	1:35:33	 Alois Puchner, *1952	 1993	 1:57:19	 Andrea Walkner-Tannenberger, *1970	 2011	
	1:35:36	 Hubert Forster, *1961	 1984	 1:57:45	 Mag. Andrea Zirknitzer, *1958	 1985	

27-km-Klassiker international (Top 25)
	 Zeit	 Athlet/Geb.	 Jahr	 Zeit	 Athletin/Geb.	 Jahr 	
	1:26:10	 Hosea Tuei (KEN), *1987 	 2012	 1:40:38	 Helena Barocsi (HUN), * 1966	 1990	
	 1:26:51	 Barnabas K. Kenduiywo (KEN), *1974	 2003	 1:40:46	 Márcia Narloch (BRA), *1969	 1990	
	1:27:59	 Abraham Tandoi (KEN), *1974	 2005	 1:44:35	 Simona Staicu (HUN), *1971	 2001	
	1:28:02	 Mariko-Kip Kipchumba (KEN), *1976	 2005	 1:44:52	 Nelly Jepchumba (KEN), *1995	 2019	
	1:28:05	 Ezekiel Kipkorir (KEN), *1995	 2023	 1:45:14	 Chelangat Sang (KEN), *1985	 2012	
	1:28:19	 Charles-Juma Ndiema (KEN), * 1993	 2018	 1:45:14	 Kirsten De-Baey-Ruszin (GER), *1990	 2025	
	1:28:23	 Samuel-Ndungu Mwangi (KEN), *1995	 2018	 1:45:32	 Helena Javornik (SLO), *1966	 2002	
	1:28:47	 Elijah Keitany (KEN), *1983	 2006	 1:45:55	 Nancy Koech (KEN), *1986	 2012	
	1:28:47	 Collins Kibet (KEN), *1988	 2006	 1:46:02	 Sabine Reiner (AUT), *1981	 2012	
	1:28:50	 Edwin Kibowen (KEN), *1980	 2006	 1:46:25	 Lucy-Wambui Murigi (KEN), *1985	 2019	
	1:28:50	 Kennedy-Kimutai Kaptila (KEN), *1991	 2023	 1:46:29	 Lilian Chelimo (KEN), *1976	 2003	
	1:28:53	 Nicholas Koech (KEN), *1982	 2006	 1:46:35	 Stephanie Kremer (USA), *1983	 2012	
	1:28:54	 Elisha Kiprotich Sawe (KEN), *1982	 2013	 1:46:37	 Sabine Ladurner (ITA), *1960	 1982	
	 1:29:17	 Nivaldo Filho (BRA), *1960	 1990	 1:46:40	 Verena Lechner (AUT), *1964	 1990	
	1:29:19	 Richard Kimeli (KEN), *1977	 1999	 1:46:45	 Tatiana Vilisova (UKR), *1979	 2011	
	1:29:22	 Hirum-Mwangi Wandangi (KEN), *1990	 2013	 1:46:54	 Prisca Kiprono (KEN), *1982	 2006	
	1:29:22	 Evans Kipngetich (KEN), *1997	 2018	 1:47:03	 Sabine Stelzmüller (AUT), *1962	 1992	
	1:29:25	 Shadrack-Kiptoo Kimaiyo (KEN), *1992	 2012	 1:47:21	 Gudrun Pflüger (AUT), *1972	 1998	
	1:29:29	 Tamas Kovacs (HUN), *1983	 2010	 1:47:22	 Charlotte Teske (BRD), *1949	 1981	
	1:29:36	 Michael-Selelo Saoli (KEN), *1996	 2024	 1:47:25	 Milka Jerotich (KEN), *1986	 2006	
	1:29:42	 Helmut Stuhlpfarrer (AUT), *1959	 1988	 1:47:35	 Beata Rakonczai (HUN), *1977	 1998	
	1:29:43	 Manuel Innerhofer (AUT), *1995	 2025	 1:47:36	 Priscah-Jemutai Bartenge (KEN), *1986	 2014	
	1:29:46	 Mark Yatich (KEN), *1979	 2005	 1:47:37	 Stellah-Jepngetich Barsosio (KEN), *1993	 2015	
	1:29:48	 Heiko Schinkitz (GER), *1956	 1992	 1:47:39	 Galina Ikonnikowa (USR), *1961	 1989	
	1:29:52	 Edward Kimosop (KEN), *1979	 2003	 1:47:43	 Monika Nagy (HUN), *1987	 2010	
	1:29:52	 David Simukwo (KEN), *1969	 2003
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Salzkammergut Marathon

10-km-Uferlauf

muki-Panoramalauf (5,2 km):

	 Zeit	 Athlet | Nation | Geb.	 Jahr	 Zeit	 Athletin | Nation | Geb.	 Jahr
	 2:41:40	 Florian Neuschwander (GER), *1981	 2019	 3:10:16	 Maren Hamm (GER), *1998	 2025	
	 2:46:28	 Andreas Pfandlbauer (AUT), *1978	 2016	 3:13:50	 Dr. Veronika Limberger (AUT), *1986	 2014	
	 2:46:49	 Markus Schreiner (AUT), *1992	 2025	 3:21:52	 Renate Veigl (AUT), *1986	 2025	
	 2:49:21	 Niklas Kröhn (AUT), *1971	 2011	 3:22:49	 Anne Hartmann (GER), *1980	 2015	
	 2:49:35	 Andreas Lahninger (AUT), *1991	 2023	 3:23:11	 Dr. Christine Wenzl (AUT), *1981	 2016	
	 2:50:19	 Marco Bscheidl (GER), *1980	 2021	 3:23:41	 Tereza Korvasova (CZE), *1996	 2024	
	 2:50:35	 Mario Nestelberger, MSc (AUT), *1982	 2016	 3:24:26	 Monika Winkler (AUT), *1975	 2018	
	 2:51:22	 Mahdi Sareban (AUT), *1980	 2023	 3:24:54	 Abby Knight (USA), *1983	 2014	
	 2:51:59	 Stefan Greiner (AUT), *1982	 2021	 3:25:04	 Anja Weilguni (AUT), *1998	 2025	
	 2:52:55	 Oreszt Babjak (UKR), *1968	 2016	 3:26:13	 Sandra Elbers (GER), *1981	 2022

	 Zeit	 Athlet | Nation | Geb.	 Jahr	 Zeit	 Athletin | Nation | Geb.	 Jahr
	 30:44	 Peter Herzog (AUT), *1987	 2016	 35:56	 Kerstin Springer (AUT), *2000	 2024
	 31:02	 Tobias Rattinger (AUT), *1997	 2024	 35:59	 Eva Trost (GER), *1968	 2005	
	 32:09	 Isaac-Toroitich Kosgei (AUT), *1981	 2022	 36:04	 Annika Leineweber (GER), *2003	 2025	
	 32:15	 Markus Sostaric (AUT), *1986	 2011	 36:29	 Agata Strausa (LVA), *1989	 2025	
	 32:43	 Vassili Kraus (GER), *1985	 2004	 36:42	 Bernadette Schuster (AUT), *1981	 2018	
	 33:01	 Benjamin Klingler (AUT), *1983	 2011	 37:03	 Pavla Matyasova (CZE), *1980	 2007	
	 33:02	 Alexander Brandner (AUT), *1992	 2023	 37:25	 Susanne Silberbauer (AUT), *1992	 2024	
	 33:11	 Philipp Obermüller (AUT), *1992	 2024	 37:27 	 Lauren Martin (AUT), *1973	 2006	
	 33:14	 Michael Lang (GER), *1981	 2014	 37:29	 Maria Koch (AUT), *1980	 2003	
	 33:14	 Jürgen Aigner (AUT), *1990	 2015	 37:44	 Anna Baumgartner (AUT), *2001	 2015

	 Zeit	 Athlet | Nation | Geb.	 Jahr	 Zeit	 Athletin | Nation | Geb.	 Jahr
	 16:11	 Tobias Rattinger (AUT), *1997	 2022	 19:18	 Julia Lettl (GER), *1995	 2010
	 16:38	 Jürgen Aigner (AUT), *1990	 2018	 19:18	 Anna Baumgartner (AUT), *2001	 2014	
	 17:06	 Daniel Rattinger (AUT), *2000	 2024	 19:33	 Bernadette Schuster (AUT), *1981	 2009	
	 17:11	 Julian Kreutzer (AUT), *1996	 2019	 19:41	 Emma Scherb (AUT), *2008	 2025	
	 17:12	 Johannes Nussbaumer (AUT), *1999	 2021	 19:48	 Maria Pangalila (AUT), *1992	 2025	
	 17:23	 Stefan Springer (AUT), *1998	 2024	 19:53	 Waltraud Berger (GER), *1970	 2015	
	 17:23	 Christoph Stadler (AUT), *2002	 2025	 19:55	 Irmi Kubicka (AUT), *1960	 2013	
	 17:23	 Lukas Sturm (AUT), *2001	 2025	 20:09	 Lena Baumgartner (AUT), *2001	 2018	
	 17:24	 Moritz Heiml (AUT), *2003	 2025	 20:14	 Lisa Oberndorfer (AUT), * 1999	 2016	
	 17:25	 Josef Grundbichler (AUT), *1994	 2022	 20:25	 Katarina Lovrantova, MSc (SVK), *1985	 2025

Quelle: Laufsport Sperrer
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v. l. n. r.: 
Ohne „Vorwarnung“ geht Florian Neuschwander 2019 beim 9. Salzkammergut Marathon an den Start – das Ergebnis – toller Streckenrekord 
in 2:41:40! 	
2016 läuft Peter Herzog am Karrierebeginn beim 10-km-Uferlauf alles in Grund und Boden.	
Kerstin Springer auf der Zielgerade beim 10-km-Streckenrekord 2024.	   
EM-Starter Tobias Rattinger bei seinem Panoramalauf-Streckenrekord 2022.
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	Klasse	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr
	 U20	 3:38:51	 Daniel Schmalzer (AUT), *2009	 2025	 3:59:46	 Nora Karl (AUT), *2004	 2023
	Allg. Kl.	 2:55:01	 Christoph Mühringer (AUT), *1990	 2019	 3:10:16	 Maren Hamm (GER), *1998	 2025
	 30	 2:46:49	 Markus Schreiner (AUT), *1992	 2025	 3:24:04	 Dr. Veronika Limberger (AUT), *1986	 2017
	 35	 2:41:40	 Florian Neuschwander (GER), *1981	 2019	 3:21:52	 Renate Veigl (AUT), *1986	 2025
	 40	 2:46:34	 Andreas Pfandlbauer (AUT), *1978	 2018	 3:24:26	 Monika Winkler (AUT), *1975	 2018
	 45	 2:52:55	 Oreszt Babjak (UKR), *1968	 2016	 3:32:45	 Doris Spreitzer (AUT), *1974	 2021
	 50	 2:55:49	 Alois Radlmayr (AUT), *1961	 2014	 3:36:01	 Anne Staves (GER), *1968	 2018
	 55	 3:16:05	 Gerhard Zechleitner (AUT), *1968	 2025	 3:40:58	 Anna Zauner (AUT), *1958	 2017
	 60	 3:09:24	 Alois Radlmayr (AUT), *1961	 2023	 3:53:18	 Dr. Christine Schmelz (AUT), *1955	 2015
	 65	 3:44:09	 Hermann Schaiter (ITA), *1946	 2015	 4:21:14	 Marianna Staufer (AUT), *1958	 2025
	 70	 4:03:52	 Erwin Wagner (GER), *1955	 2025	 5:31:22	 Karin Schröder-Raunick (GER), *1951	 2022
	 75	 4:53:41	 Josy Simon (LUX), *1933	 2012	 	 	
	 80	 4:26:55	 Josy Simon (LUX), *1933	 2014	 	 	

Salzkammergut Marathon

	Klasse	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr
	 U20	 1:28:47	 Collins Kibet (KEN), *1988	 2006	 1:54:06	 Monika Frisch (AUT), *1970	 1984
	Allg. Kl.	 1:26:10	 Hosea Tuei (KEN), *1987	 2012	 1:40:38	 Heléna Barócsi (HUN), *1966	 1990
	 30	 1:27:59	 Abraham Tandoi (KEN), *1974	 2005	 1:44:35	 Simona Staicu (HUN), *1971	 2001
	 35	 1:29:48	 Heiko Schinkitz (GER), *1956	 1992	 1:45:14	 Kirsten De-Baey-Ruszin (GER), *1990	 2025
	 40	 1:30:55	 Heiko Schinkitz (GER), *1956	 1997	 1:49:29	 Ida Surbek (SLO), *1960	 2002
	 45	 1:38:15	 Alois Puchner (AUT), *1952	 1997	 1:51:56	 Tina Fischl (GER), *1976	 2023
	 50	 1:40:06	 Cornelis Borst (SUI), *1939	 1990	 1:58:07	 Ida Hellwagner (AUT), *1938	 1991
	 55	 1:45:09	 Cornelis Borst (SUI), *1939	 1994	 2:10:05	 Veronika Weyrich (AUT), *1955	 2011
	 60	 1:51:42	 Cornelis Borst (SUI), *1939	 1999	 2:06:55	 Emmi Lüthi (SUI), *1944	 2005
	 65	 1:59:04	 Johann Weber (AUT), *1938	 2003	 2:24:10	 Rosa Kreutzer (AUT), *1949	 2014
	 70	 2:11:37	 Adolf Hohberger (GER), *1934	 2004	 2:36:10	 Uli Hoffmann (AUT), *1950	 2021
	 75	 2:21:34	 Johann Weber (AUT), *1938	 2015	 3:31:53	 Erika Krüger (GER), *1935	 2010
	 80	 2:37:09	 Johann Weber (AUT), *1938	 2018	 	 	
	 85	 2:44:41	 Johann Weber (AUT), *1938	 2023	 	 	

27-km-Klassiker 
Alle Altersklassen-Rekorde von 1972–2025
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v.l.: Kirsten De Baey-Ruszin (GER) freute sich 2025 mit ihrem Mann über den Gesamtsieg und W30-Rekord in 1:45:14 Stunden. 	
Marathonsieg, Streckenrekord und W20-Rekord gelangen 2025 Maren Hamm (GER) in 3:10:16 Std. in einem Aufwaschen.	
Doublesieger Markus Schreiner (AUT) hält seit dem Vorjahr den M30-Rekord in 2:46:49 Stunden.
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	Klasse	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr
	 U20	 3:38:51	 Daniel Schmalzer (AUT), *2009	 2025	 3:59:46	 Nora Karl (AUT), *2004	 2023
	Allg. Kl.	 2:55:01	 Christoph Mühringer (AUT), *1990	 2019	 3:10:16	 Maren Hamm (GER), *1998	 2025
	 30	 2:46:49	 Markus Schreiner (AUT), *1992	 2025	 3:24:04	 Dr. Veronika Limberger (AUT), *1986	 2017
	 35	 2:41:40	 Florian Neuschwander (GER), *1981	 2019	 3:21:52	 Renate Veigl (AUT), *1986	 2025
	 40	 2:46:34	 Andreas Pfandlbauer (AUT), *1978	 2018	 3:24:26	 Monika Winkler (AUT), *1975	 2018
	 45	 2:52:55	 Oreszt Babjak (UKR), *1968	 2016	 3:32:45	 Doris Spreitzer (AUT), *1974	 2021
	 50	 2:55:49	 Alois Radlmayr (AUT), *1961	 2014	 3:36:01	 Anne Staves (GER), *1968	 2018
	 55	 3:16:05	 Gerhard Zechleitner (AUT), *1968	 2025	 3:40:58	 Anna Zauner (AUT), *1958	 2017
	 60	 3:09:24	 Alois Radlmayr (AUT), *1961	 2023	 3:53:18	 Dr. Christine Schmelz (AUT), *1955	 2015
	 65	 3:44:09	 Hermann Schaiter (ITA), *1946	 2015	 4:21:14	 Marianna Staufer (AUT), *1958	 2025
	 70	 4:03:52	 Erwin Wagner (GER), *1955	 2025	 5:31:22	 Karin Schröder-Raunick (GER), *1951	 2022
	 75	 4:53:41	 Josy Simon (LUX), *1933	 2012	 	 	
	 80	 4:26:55	 Josy Simon (LUX), *1933	 2014	 	 	

	Klasse	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr
	 U20	 1:28:47	 Collins Kibet (KEN), *1988	 2006	 1:54:06	 Monika Frisch (AUT), *1970	 1984
	Allg. Kl.	 1:26:10	 Hosea Tuei (KEN), *1987	 2012	 1:40:38	 Heléna Barócsi (HUN), *1966	 1990
	 30	 1:27:59	 Abraham Tandoi (KEN), *1974	 2005	 1:44:35	 Simona Staicu (HUN), *1971	 2001
	 35	 1:29:48	 Heiko Schinkitz (GER), *1956	 1992	 1:45:14	 Kirsten De-Baey-Ruszin (GER), *1990	 2025
	 40	 1:30:55	 Heiko Schinkitz (GER), *1956	 1997	 1:49:29	 Ida Surbek (SLO), *1960	 2002
	 45	 1:38:15	 Alois Puchner (AUT), *1952	 1997	 1:51:56	 Tina Fischl (GER), *1976	 2023
	 50	 1:40:06	 Cornelis Borst (SUI), *1939	 1990	 1:58:07	 Ida Hellwagner (AUT), *1938	 1991
	 55	 1:45:09	 Cornelis Borst (SUI), *1939	 1994	 2:10:05	 Veronika Weyrich (AUT), *1955	 2011
	 60	 1:51:42	 Cornelis Borst (SUI), *1939	 1999	 2:06:55	 Emmi Lüthi (SUI), *1944	 2005
	 65	 1:59:04	 Johann Weber (AUT), *1938	 2003	 2:24:10	 Rosa Kreutzer (AUT), *1949	 2014
	 70	 2:11:37	 Adolf Hohberger (GER), *1934	 2004	 2:36:10	 Uli Hoffmann (AUT), *1950	 2021
	 75	 2:21:34	 Johann Weber (AUT), *1938	 2015	 3:31:53	 Erika Krüger (GER), *1935	 2010
	 80	 2:37:09	 Johann Weber (AUT), *1938	 2018	 	 	
	 85	 2:44:41	 Johann Weber (AUT), *1938	 2023	 	 	

	Klasse	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr
	 U18	 36:17	 Kristóf Hajdú (HUN), *1996	 2013	 37:44	 Anna Baumgartner (AUT), *2001	 2015
	 U20	 32:43	 Vassili Kraus (GER), *1985	 2004	 40:19	 Anna Hajdu (HUN), *1993	 2012
	Allg. Kl.	 30:44	 Peter Herzog (AUT), *1987	 2016	 35:56	 Kerstin Springer (AUT), *2000	 2024
	 30	 33:02	 Alexander Brandner (AUT), *1992	 2023	 37:25	 Susanne Silberbauer (AUT), *1992	 2024
	 35	 33:24	 DI (FH) Ulrich Katzer (AUT), *1967	 2006	 35:59	 Eva Trost (GER), *1968	 2005
	 40	 32:09	 Isaac-Toroitich Kosgei (AUT), *1981	 2022	 37:04	 Bernadette Schuster (AUT), *1981	 2021
	 45	 34:33	 Peter Brandner (AUT), *1965	 2011	 41:48	 Elisabeth Pöltner-Holkovic (AUT), *1972	 2019
	 50	 33:39	 Johann Hopfner (GER), *1957	 2007	 39:21	 Irmi Kubicka (AUT), *1960	 2010
	 55	 37:42	 Alois Radlmayr (AUT), *1961	 2018	 42:30	 Veronika Weyrich (AUT), *1955	 2010
	 60	 38:09	 Alois Puchner (AUT), *1952	 2012	 44:15	 Notburga Brandstetter (AUT), *1962	 2022
	 65	 40:35	 Wilhelm Blum (AUT), *1938	 2003	 49:00	 Helga Baierl (AUT), *1959	 2025
	 70	 44:34	 Wilhelm Blum (AUT), *1938	 2009	 49:02	 Veronika Weyrich (AUT), *1955	 2025
	 75	 47:37	 Wilhelm Blum (AUT), *1938	 2013	 1:02:12	 Erika Kronberger (AUT), *1939	 2014
	 80	 56:35	 Josef Schwarzer (AUT), *1943	 2023	 	 	
	 85	 1:16:19	 Norbert Schild (AUT), *1932	 2017	 	 	
	 90	 1:19:35	 Josy Simon (LUX), *1933	 2025	 	 	

10-km-Uferlauf
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v.l.: Der 92-jährige Josy Simon fixierte 2025 einen neuen M90-Rekord über 10 km in 1:19:35 Stunden.
Irmi Kubicka (5, re.) und Bernadette Schuster (2) halten gemeinsam sieben AK-Rekorde über 5,2 und 10 km.	
Das große Talent Emma Scherb lief 2025 in 19:41 Minuten einen neuen WU18-Rekord über 5,2 km und 
kommt mit jedem Jahr dem 16 Jahre alten Streckenrekord näher.

	Klasse	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr	 Zeit	 Name | Nation | Jg.	 Jahr
	 U16	 17:37	 Matteo Albert (AUT), *2011	 2025	 19:18	 Julia Lettl (GER), *1995	 2010
	 	 	 	 	 	 Anna Baumgartner (AUT), *2001	 2014
	 U18	 18:23	 Ralf Jäger (AUT), *1996	 2013	 19:41	 Emma Scherb (AUT), 2008	 2025
	 U20	 17:29	 Johannes Nussbaumer (AUT), *1999	 2018	 21:18	 Katharina Scherb (AUT), *2006	 2024
	Allg. Kl.	 16:11	 Tobias Rattinger (AUT), *1997	 2022	 19:33	 Bernadette Schuster (AUT), *1981	 2009
	 30	 16:53	 Jürgen Aigner (AUT), *1990	 2021	 19:48	 Maria Pangalila (AUT), *1992	 2025
	 35	 18:23	 Ronald Plank (AUT), *1977	 2015	 20:26	 Monika Winkler (AUT), *1975	 2012
	 40	 17:50	 Leopold Wölflingseder (AUT), *1967	 2009	 20:25	 Katarina Lovrantova (SVK), *1985	 2025
	 45	 18:12	 Johann Zederbauer (AUT), *1964	 2009	 19:53	 Waltraud Berger (GER), *1970	 2015
	 50	 18:42	 Dr. Holger Förster (AUT), *1962	 2014	 19:55	 Irmi Kubicka (AUT), *1960	 2013
	 55	 19:16	 Dr. Helmut Rattinger (AUT), *1960	 2016	 20:32	 Irmi Kubicka (AUT), *1960	 2017
	 60	 20:56	 Franz Hitzl (AUT), *1954	 2015	 22:17	 Irmi Kubicka (AUT), *1960	 2021
	 65	 22:41	 Franz Hitzl (AUT), *1954	 2021	 23:35	 Irmi Kubicka (AUT), *1960	 2025
	 70	 25:02	 Kurt Buder (AUT), *1948	 2019	 27:24	 Ilse Haider (AUT), *1949	 2022
	 75	 26:41	 Josef Scharf (AUT), *1941	 2016	 34:29	 Josefine Traubenek (AUT), *1936	 2015
	 80	 29:31	 Josef Scharf (AUT), *1941	 2021	 36:45	 Josefine Traubenek (AUT), *1936	 2016
	 85	 42:04	 Karl-Friedrich Schröder (GER), *1932	 2017	 44:52	 Josefine Traubenek (AUT), *1936	 2021
	 90	 1:01:46	 Norbert Schild (AUT), *1932	 2023	 	 	

muki-Panoramalauf (5,2 km)
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54. Int. Wolfgangseelauf 2026

Zeitplan
Samstag, 17. Oktober 2026:  
7.30–8.30	 Nachmeldung, Nummernabholung und T-Shirt-Ausgabe (nur für „Walk the Lake“) – beim Strandbad Brunnwind (Mondseestraße 12, 5340 St. Gilgen).
9.00	 Start 5. Walk the Lake (8,5 | 14 | 18,5 | 27 km) beim Strandbad Brunnwind in St. Gilgen.
11.05	 Erste Retourfahrt für Walker via WolfgangseeSchifffahrt von St. Wolfgang Markt nach St. Gilgen. Retourfahrten auch von Strobl ab 11.55 Uhr 
	 und von Gschwendt ab 12.10 Uhr nach St. Gilgen möglich. Details siehe Walk-FAQs.
12.00–15.00	 Ausgabe der Junior-Marathon-Startunterlagen und Junior-Marathon-Nachmeldung beim Musikpavillon in Strobl. 
14.00 	 Start des ersten Junior-Marathon-Bewerbes (W3 = WJg. 2023) an der Seepromenade in Strobl.
14.00–18.00	 Kostenlose Präventivuntersuchung im Medical Center bei Rennärztin Dr. Elisabeth Leifer-Lepic (Markt 106, 5360 St. Wolfgang).
14.00–19.00	 Ausgabe der Lauf-Startunterlagen (5,2 | 10 | 27 | 42,195 km), Nachmeldung, T-Shirt-Abholung im Pacher-Haus (Markt 33), 5360 St. Wolfgang; 
 	 Wolfgangseelauf-Expo am Pfarrplatz St. Wolfgang.
16.30	 Siegerehrung, Warenpreisverlosung und Ehrung der drei größten Gruppen des Junior-Marathons beim Musikpavillon oder 
	 (bei Schlechtwetter) in der Mittelschule Strobl.
17.00	 Zielschluss 5. Walk the Lake in St. Gilgen.
18.00–20.30	 Griaß Eich! im Pacher-Haus in St. Wolfgang: Live-Musik von Country Roads“, Pasta-Party inkl. Spaghetti-Gutschein für Läufer, 
	 Ehrungen, Informationen, Fotoshow: 54 Jahre Wolfgangseelauf, Eintritt frei.

Sonntag, 18. Oktober 2026:  
7.30–9.00	 Ausgabe der Marathon-Startunterlagen in der Trinkhalle in Bad Ischl. Anm.: Keine Marathon-Nachmeldung am Sonntag – weder in Bad Ischl, noch in St. Wolfgang!
7.30–9.30	 Ausgabe der 27-km-Startunterlagen und 27-km-Nachmeldung im Untergeschoss des Pacher-Hauses in St. Wolfgang.
7.30–9.30	 Ausgabe der 10-km-Startunterlagen und 10-km-Nachmeldung beim 10-km-Start in Gschwendt. 
7.30–15.30	  T-Shirt-Abholung im Pacher-Haus und Wolfgangseelauf-Expo am Pfarrplatz in St. Wolfgang.
8.00	 Bus-Transport der Marathonläufer vom tunnelseitigen Untereingang des Pacher-Hauses Strobl in St. Wolfgang via Busbahnhof Strobl nach Bad Ischl. 
8.00	 Läufergottesdienst in der Wallfahrtskirche St. Wolfgang. 
8.00–10.00	 Ausgabe der 5,2-km-Startunterlagen und 5,2-km-Nachmeldung im Tourismusverband Strobl. 
8.05	 Bus-Zustiegsmöglichkeit für Marathonläufer beim Busbahnhof in Strobl und Weiterfahrt nach Bad Ischl. 
8.20	 Schiffstransfer 1 für 5,2-km-Läufer von St. Wolfgang Schafbergbahn | 8.24 Uhr: Halt und Zustiegsmöglichkeit in St. Wolfgang-Markt. Ankunft in Strobl um 8.35 Uhr.
8.30–9.00	 Abgabemöglichkeit der Marathon-Kleiderbeutel im Startareal in Bad Ischl.
8.50	 Schiffstransfer 2 von St. Wolfgang Schafbergbahn für 5,2- und 10-km-Läufer | 9.00 Uhr: St. Wolfgang Markt | 9.10 Uhr: Gschwendt | 9.25 Uhr: Strobl
8.55	 Schiffstransfer 3 von St. Wolfgang Markt für 5,2- und 10-km-Läufer | 9.05 Uhr: Zustieg St. Wolfgang Schafbergbahn | 9.15 Uhr: Gschwendt | 9.30 Uhr: Strobl
9.00–10.15	 Abgabe der 27-km-Kleiderbeutel in der Volksschule St. Wolfgang (1. Stock, Hintereingang).
9.00–15.00	 Kinderbetreuung im Kindergarten St. Wolfgang (Markt 199); Treffpunkt um 9 Uhr am Eingang zum Untergeschoss des Pacher-Hauses. 
9.15	 Massenstart 15. Salzkammergut Marathon vor der Trinkhalle in Bad Ischl.
9.22	 Schiffstransfer 4 von St. Wolfgang SchafbergBahn für die 5,2- und 10-km-Läufer | 9.32 Uhr: St. Wolfgang-Markt | 9.45 Uhr: Gschwendt | 10.00 Uhr: Strobl.
9.50	 Schiffstransfer 5 (letzter) von St. Wolfgang Markt – nur für zu spät kommende 5,2- und 10-km-Läufer | 10.00 Uhr: St. Wolfgang SchafbergBahn | 
	 10.10 Uhr: Gschwendt | 10.25 Uhr: Strobl: Achtung: Kleiderbeutelabgabe in Gschwendt und Strobl nur bis 10.05 Uhr möglich. Alle Läufer, die erst mit dem 
	 „Not-Schiff“ 5 anreisen, können ihren Kleiderbeutel nicht mehr abgeben! Diesen können dann nur Angehörige nach St. Wolfgang transportieren. 
10.05	 Spätestmöglicher Abgabezeitpunkt der 5,2- und 10-km-Kleiderbeutel in den Startarealen in Strobl und Gschwendt.
10.15	 Spätestmöglicher Abgabezeitpunkt der 27-km-Kleiderbeutel in der Volksschule St. Wolfgang (Hintereingang/1. Stock).
10.30	 Start Block 1: 27 km in St. Wolfgang (1:25:00–2:15:00 Std.) | Start Block 1: 5,2 km in Strobl (15:00–27:30 Min.).
10.34	 Start Block 2: 27 km in St. Wolfgang (2:15:00–2:45:00 Std.) | Start Block 1: 10 km in Gschwendt (30:00–50:00 Min.) | Start Block 2: 5,2 km in Strobl (27:30–35:00 Min.).
10.38	 Start Block 3: 27 km in St. Wolfgang (2:45:00–4:00:00 Std.) | Start Block 2: 10 km in Gschwendt (50:00–60:00 Min.) | Start Block 3: 5,2 km in Strobl (35:00–60:00 Min.).
10.42	 Start Block 3: 10 km in Gschwendt (1:00:00–1:05:00 Std.).
10.46	 Start Block 4: 10 km in Gschwendt (1:05:00–1:40:00 Std.).
10.46	 Erster Zieleinlauf in St. Wolfgang (5,2 km).
11.00–16.00	 Gratis-Massage im Wolfgangsaal (1. Stock) des Pacher-Hauses – Zugang via Hinterausgang Expozelt.
11.37	 Erstes Retour-Schiff für 5,2- und 10-km-Läufer: St. Wolfgang Schafbergbahn–Gschwendt–Strobl (im Stundentakt um 12.37 | 13.37 | 14.37 | 15.37 | 16.37 | 17.37). 
	 Zustieg im Stundentakt um 11.50 | 12.50 | 13.50 | 14.50 | 15.50 | 16.50 | 17.50 Uhr auch in St. Wolfgang Markt möglich. 
12.25	 Sonderschiff 1 für retour fahrende 5,2- und 10-km-Läufer von St. Wolfgang Schafbergbahn – St. Wolfgang Markt (12.35) – Gschwendt (12.45) – Strobl (13.00).
13.25	 Sonderschiff 2 für retour fahrende 5,2- und 10-km-Läufer von St. Wolfgang Schafbergbahn – St. Wolfgang Markt (13.35) – Gschwendt (13.45) – Strobl (14.00).
13.30	 Erster Rücktransport der Marathonläufer per Bus von St. Wolfgang nach Bad Ischl; weitere Fahrten im Stundentakt um 14.30 | 15.30 |16.30 | 17.30 Uhr. 
	 �Der Marathonbus hält auch jeweils stündlich ab 13.35 Uhr beim Busbahnhof in Strobl. Der letzte Bus wartet, wenn nötig, auf die Besucher der 
	 Marathon-Siegerehrung. Abfahrt jeweils am unteren Eingang des Pacher-Hauses in St. Wolfgang (tunnelseitig). 
14.00–15.00	 Abholung der „Wolfgangsee Champion-Medaille“ (nur für Finisher des Schafberglaufes/7,58 km und des 27-km-Klassikers 2026) am Infoschalter im 
	 Untergeschoss des Pacher-Hauses St. Wolfgang.
14.00	 Siegerehrung muki-Panoramalauf/5,2 km (alle im Pacher-Haus St. Wolfgang).
14.45	 Siegerehrung 10-km-Uferlauf.
15.30	 Siegerehrung Team-Marathon und Ehrung der drei größten Teams (Sachpreise).
15.30	 Zielschluss aller vier sonntägigen Laufbewerbe (5,2 km | 10 km | 27 km | 42,195 km).
15.45	 Siegerehrung 27-km-Klassiker inkl. Salzkammergut- und Wolfgangsee-Wertung.
16.45	 Siegerehrung Salzkammergut Marathon.
17.30	 Letzter Retourbus für Marathonläufer nach Bad Ischl – dieser fährt erst nach Abschluss der Marathon-Siegerehrung.
 	 Anm.: Zeitplan vorbehaltlich organisatorischer und zeitlicher Adaptionen. 


